
4 GesellschaftGe sell schaft

Gesellschaft
Studium generale am Abend (A 001 und A 002)
Das Studium generale ist ein allgemein bildender Lehrgang, der den Teil-
nehmer/innen grundlegende Informationen aus den Geistes-, Sozial- und 
Naturwissenschaften vermittelt. Ziel ist es, einen Zugang zu den verschie-
denen Wissensgebieten zu liefern, vorhandenes Wissen aufzufrischen und 
durch die vielfältigen Themen Denkanstöße zu geben. 
Das Seminar leiten erfahrene Dozenten und Dozentinnen, die schon länge-
re Zeit in der Erwachsenenbildung tätig sind, Hochschuldozenten, Diplom-
wissenschaftler, Kunsthistoriker u.a.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Begrenzte TN-Zahl

A 001 Studium generale am Abend, Donnerstagskurs

Einführung in die Literatur, 1. bis 22. März 2012 
(nicht am 8.3.12)

Dr. Ingrid Suhr-Täger, Literaturwissenschaftlerin

Was ist eigentlich Literatur? Welche Epochen und Strömungen gibt es? 
Sind die verschiedenen Gattungen für uns von Bedeutung?
Wir versuchen, die Vielfalt – auch anhand von kleinen Textbeispielen – zu 
durchdringen.

Einführung in die Geschichte, 29. März bis 26. April 2012

Hans-Peter Hagedorn, Gymnasiallehrer i.R.

Man versteht unter “Geschichte” zweierlei: Einmal die Summe allen Ge-
schehens von den Anfängen der Menschheit bis in unsere Tage, dann die 
Wissenschaft, die sich mit diesen Abläufen beschäftigt. Sie nutzt dabei die 
vielfältigen Überreste vergangener Zeiten (z.B. archäologische, künstleri-
sche und schriftliche Quellen jeder Art), um zu einer Darstellung und Deu-
tung geschichtlicher Fakten und Zusammenhänge zu kommen. Wir wer-
den es zudem unternehmen, einen ersten Überblick über die wichtigsten 
historischen Epochen zu gewinnen.

Astronomie, 3. bis 24. Mai 2012

Heinz Reinhardt, OStrD i.R. Mathematik- und Physiklehrer, Lehrbeauftrag-
ter an der Technischen Universität München

Wie kann man im Sonnensystem Entfernungen messen, wie im weiter ent-
fernten Weltraum?
Gibt es noch andere Planetensysteme? Gibt es erdähnliche Planeten um 
andere Sonnen? Welche wissenschaftlichen Methoden verwendet man 
heute auf der Suche nach solchen „Exoplaneten“, welche Ergebnisse ha-
ben sie bisher gebracht und welche sind noch in naher Zukunft zu erwar-
ten?
Wie und wo entstehen überhaupt noch neue Sonnen- und Planetensyste-
me? Welche Beobachtungsgrundlagen stehen dafür zur Verfügung? Was 
können wir sichtbar machen, obwohl wir es mit unseren Augen nicht se-
hen?
An Hand von reichlichem Bildmaterial werden diese Themenkreise an-
schaulich behandelt.

Einführung in die Wirtschaft, 14. bis 28. Juni 2012

Dr. Thomas Lange, Univeristätsdozent

In dem Kurs sollen die Themen: Wettbewerb, Marktmechanismus, Ord-
nung und Versagen des Marktes, insbesondere der Finanzmärkte, behan-
delt werden. Ferner die (antizyklische) Staatsverschuldung und ihre Auswir-
kung auf Geldwert und Wechselkurs.
Donnerstag, 01.03.2012 12 x 19:00 bis 21:00 Uhr 94,00 €
bis 28.06.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 002 Studium generale am Abend, Dienstagskurs

Moderne Welt II, 28. Februar bis 13. März 2012
Hans-Werner Dünnebacke, Ingenieur und Erwachsenenbildner
Wie werden unsere Eliten gezüchtet und wie schützen sie sich gegenseitig, 
als Vorhut des Kapitals, vor Schaden.
Glück – Strategien für ein erfülltes Leben
Politische Systeme und Ideologien – eine kritische Auseinandersetzung mit 
antiken und aktuellen Systemen
 
Der Ring des Nibelungen, 20. März bis 17. April 2012
Hans-Peter Hagedorn, Gymnasiallehrer i.R.
In Wagners monumentalem Werk „Der Ring des Nibelungen“, bestehend aus 
den Einzelwerken „Das Rheingold“, „Die Walküre“, „Siegfried“, „Die Götter-
dämmerung“ geht es um nicht weniger als die Deutung der gesamten 
Menschheits- und Göttergeschichte. Wir werden uns diesem Spiel um Liebe 
und Macht, triumphaler Entfaltung und Untergang mit Textauszügen und mu-
sikalischen Beispielen zu nähern versuchen. Unsere Analyse des mythisch-ger-
manischen Handlungszusammenhangs des Gesamtwerks zielt dabei immer 
auch auf eine Aktualisierung, Vergegenwärtigung des Wagnerschen Textes.

Die vier Münchner Prachtstraßen, 8. bis 22. Mai 2012
Anne Mischke-Jüngst, Kunsthistorikerin
Ein Vortrag und zwei Führungen (die Termine werden im Kurs vereinbart)
Brienner-, Ludwig-, Maximilian- und Prinzregentenstraße haben das pro-
vinzielle Münchner Stadtbild vollkommen verändert. Sie gaben der Haupt-
stadt des neu ernannten Königreiches ein adäquates repräsentatives Er-
scheinungsbild und stellten darüber hinaus die Verbindung der Altstadt mit 
ihrer Umgebung her.

Die Stadtgeschichte Münchens, 12. bis 26. Juni 2012
Dr. Willibald Karl, Historiker
Vom Markt-, Zoll- und Brückenort mit bürgerlicher Blütezeit im späten Mit-
telalter zur herzoglichen und kurfürstlichen Residenz in der Neuzeit. Von 
der königlichen Haupt- und Residenzstadt des „Neuen Bayern“ zur Wirt-
schafts- (Eisenbahn, Brauereien, Optik, Leder), Wissenschafts- und zur 
Olympiastadt, zur beliebtesten Großstadt Deutschlands und zum Zentrum 
einer „europäischen Metropolregion“
Dienstag, 28.02.2012 12 x 19:00 bis 21:00 Uhr 94,00 €
bis 26.06.2012  
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �
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Studium generale am Vormittag (A 003 und A 004)
Maja Novak, Kultur- und Religionswissenschaftlerin

Geschichte – Philosophie – Literatur – Bildende Kunst – Musik 
Francis Bacon: „Wir vermögen soviel, wie wir wissen.“ Kunst und Texte der 
Vergangenheit und Gegenwart sind nicht nur Spiegel des historischen Ge-
schehens, sondern hatten und haben auch Einfl uss auf dieses. 
Wir versuchen, literarische und andere Texte, darstellende Kunst und Mu-
sik epochenweise als eben diese Zeugnisse kennenzulernen. Wir entde-
cken und diskutieren viel Neues und erkennen Zusammenhänge in der Ge-
schichte, die uns Aufschluss geben über die heutigen Gesellschaftsformen 
und unseren eigenen Platz darin. 
Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt. 
Begrenzte TN-Zahl 

A 003 Studium generale am Vormittag
Maja Novak, Kultur- und Religionswissenschaftlerin

Mittwoch, 29.02.2012 10 x 09:00 bis 11:00 Uhr 84,00 €
bis 16.05.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 004 Studium generale – am Vormittag 
Maja Novak, Kultur- und Religionswissenschaftlerin

Mittwoch, 29.02.2012 10 x 11:00 bis 13:00 Uhr 84,00 €
bis 16.05.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

Anette Frankenberger 

Ich bin systemische Paar- und Familientherapeu-
tin in eigener Praxis, STEP – Trainerin (Systemati-
sches Training für Eltern) und ausgebildete Su-
pervisorin 
Nach Gründung (1988) und Leitung einer Kin-
dertagesstätte folgte meine Ausbildung in syste-
mischer Paar- und Familientherapie im ZIST Penz-
berg und in systemischer Organisationsentwicklung am VFT München
Seit 1989 bin ich als Dozentin in der Erwachsenenbildung und Erzie-
hungsberatung tätig, seit 1994 arbeite ich als systemische Paar- und 
Familientherapeutin in eigener Praxis
Darüber hinaus bin ich Mitglied im Kriseninterventionsteam des BRK   
Ich bin Mutter zweier beinahe erwachsener Kinder und lebe nach mei-
ner Scheidung heute in einer neuen glücklichen Partnerschaft und 
Patchworkfamilie

A 006 Werte, die es wert sind
Anette Frankenberger, Syst. Paar- und Familientherapeutin

Vortrag ohne Anmeldung
In Zeiten des Umbruchs wird auch wieder über Werte diskutiert: In einer 
Welt, in der „real“ und „virtuell“ immer mehr verschmelzen, in der sich das 
alltägliche Lebenstempo immer mehr erhöht und Familien zerfallen und al-
le nach neuen tragfähigen Strukturen suchen; in einer Welt, in der alles 
möglich scheint ohne Rücksicht auf Verluste und ohne Wahrnehmung für 
die Folgen meiner Handlungen auf Mitmenschen und Umwelt...
Welche Werte brauchen wir da, damit wir in einer lebenswerten Gesell-
schaft leben können, damit Kinder zu glücklichen und verantwortlichen Er-
wachsenen heranwachsen können und damit wir positiv in die Zukunft bli-
cken können?
Montag, 23.04.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 007 Wie wir wurden, was wir sind
Hans-Werner Dünnebacke, Erwachsenenbildner

Vortrag ohne Anmeldung
Wir verfolgen die Geschichte der Religion, angefangen von den mystischen 
Vorstellungen unserer ältesten Vorfahren, über den Vielgötterglauben der 
Antike, den Einfl üssen der Philosophie und das Auftreten der monotheisti-
schen Religionen (Judentum, Christentum und Islam), und die Aufklärung, 
bis hin zu den Naturwissenschaften und dem modernen, evolutionären 
Humanismus. Die augenblickliche politische und religiöse Weltlage wird 
verständlicher gemacht. 
Bleibt zum Schluss die Frage, die jeder Mensch für sich selbst beantworten 
muss: Gibt es einen Gott? Wenn ja, wie habe ich ihn mir vorzustellen. 
Wenn nein, kann ich auch mit rein auf das Diesseits bezogenen, weltlichen 
Überzeugungen ein auf Vernunft aufgebautes glückliches Leben führen? 
Montag, 25.06.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �
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A 005 Kinderuni Olching – Vorlesungen 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren

In den Vorlesungen werden wir die Fragen der Kinder aufgreifen, Zusam-
menhänge erklären und sehr anschaulich einen Einblick in die Welt aus 
dem Blickwinkel der unterschiedlichen Wissenschaftsbereiche geben. 
Wir möchten dabei neben der spannenden Vermittlung von Inhalten 
auch einen ersten Kontakt zur Wissenschaft herstellen und Kindern Mut 
machen, neugierig zu bleiben und den Dingen auf den Grund zu gehen.
Für die Teilnahme an der Kinderuni ist die Anmeldung für das ganze 
Semester (Kursgebühr  € 8.00) Voraussetzung. Die Kinder erhalten 
dann ein Studienbuch, in das die Vorlesungen bei Anwesenheit einge-
tragen werden.
Eltern können an den Vorlesungen leider nicht teilnehmen. 
Folgendes sind diesmal unsere Themen:

14. März, 16:00 Uhr: Was passiert eigentlich mit meinem Essen 
nach dem Essen?

Martina Räke, Heilpraktikerin

Wir Menschen brauchen Energie, um zu leben, zu atmen, zu rennen – 
ja, selbst um zu schlafen. Und diese Energie kommt zu einem großen 
Teil aus der Nahrung. Deshalb essen wir. Bei einem Auto würde ja auch 
niemand erwarten, dass es ohne Benzin fährt, nicht wahr? Und wie 
kommt jetzt „dein Benzin“, also dein Essen, in das Innere deines Kör-
pers? Richtig – wie beim Auto: über Schläuche. Und so ein Schlauch ist 
der Verdauungsschlauch. Wollen wir uns gemeinsam mit einem Käse-
brötchen oder einem Apfel auf die Reise durch deinen Körper begeben 
und einmal nachschauen, was da alles Spannendes passiert?

18. April, 16:00 Uhr: Leonardo da Vinci – ein Universalgenie

Claudia Hippe-Krafczyk, Gymnalsiallehrerin

Ob Maler, Zeichner, Mediziner, Anatomie-Forscher, Ingenieur, Kriegs-
maschinenerfi nder... und vieles mehr, Leonardo da Vinci war in jedem 
Fall seiner Zeit weit voraus und seine Entdeckungen haben bis heute 
Bedeutung. Wer hat Lust, mehr darüber zu hören und diesem Genie 
nachzueifern? 

9. Mai, 16:00 Uhr: Mikrofon an und los – wie die Stimmen ins 
Radio kommen

Alexander Woldrich, Moderator

Alex Woldrich ist 34 Jahre alt, verheiratet und Papa von einem fast drei-
jährigen Sohn. Jeden Morgen weckt er zehntausende von Hörern – bis 
vor kurzem auf 106.4 TOP FM, jetzt bei Radio Fantasy in Augsburg.
Aber wie funktioniert das? Wie kommt seine Stimme ins Radio? Wie 
wird man Moderator? Wie bekommt man eine ‚gute‘ Stimme? Wer 
sucht die Musik aus? Und woher kommen die Nachrichten?
Alex wird euch erklären, was er und sein Team machen, damit ihr je-
den Tag eure Lieblingssongs hört, informiert seid, was in der Welt pas-
siert und tolle Preise gewinnen könnt. Ihr erfahrt, wie Radiobeiträge 
entstehen. Alex zeigt euch Computerprogramme zum Bearbeiten von 
Interviews und ihr probiert aus, wie es ist, ein Interview zu führen.
Mittwoch, 14.03., 18.04. und 09.05.2012 
3 x 16:00 bis 17:00 Uhr 8,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus,  Großer Saal

Die vhs Olching sucht eine/n Referent/in 
für Reisevorträge über Deutschland. 

Rufen Sie uns an unter 08142-489027/8.
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A 008 „Das Reich Gottes auf Erden“ – 
Fundamentalismen im Vergleich

Dr. Eva Högner, Politikwissenschaftlerin

Fundamentalismus – in welchem Kontext auch immer – scheint mittlerwei-
le ein gefl ügeltes Wort zu sein, der Begriff wird gern in der Tagespolitik he-
rangezogen, wenn es um religiöse Krisen, Kriege oder archaische gesell-
schaftliche Phänomene in den USA geht. Aber auch Europa hat heute mit 
dem Phänomen des Fundamentalismus zu kämpfen. 
Nach eigenen Angaben hat der Attentäter von Norwegen aus „christlich-
fundamentalistischen“ Beweggründen getötet. Dies zeigt, dass Funda-
mentalismus nicht mehr nur im Nahen Osten oder im amerikanischen Hin-
terland zu verorten ist.
Was aber genau ist mit diesem Begriff gemeint, und auf welche religiösen 
Strömungen kann man ihn anwenden? Der Vortrag bietet einen Überblick 
über aktuelle fundamentalistische Strömungen in den drei monotheisti-
schen Weltreligionen Judentum, Islam und Christentum. Genauer beleuch-
tet werden soll darüber hinaus der Einzug fundamentalistischer Tendenzen 
im christlichen Europa.
Mittwoch, 28.03.2012 1 x 19:30 bis 21:00 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 009 Gemeinschaftsorientiertes Wohnen
Doris Knaier, Urbanes Wohnen e.V., Dipl. Sozialpädagogin

Vortrag ohne Anmeldung
Wohnen in Wohnprojekten oder in verbindlichen Nachbarschaften wird 
immer beliebter – gerade jenseits der 50! Es gibt Projekte für Miet-, Eigen-
tums- oder Genossenschaftswohnungen – für jeden Geldbeutel erschwing-
lich. Die Einbindung in die Nachbarschaft schafft mehr Sicherheit, Verbind-
lichkeit und vermittelt Anregungen.
Sie erfahren bei diesem Vortrag, welche Projekte und Nachbarschaften es 
in München und Umgebung gibt, wie sie entstanden sind und funktionie-
ren und können dann abschätzen, ob diese Wohnform für Sie in Frage 
kommt.
In Zusammenarbeit mit dem Verein „Älter werden in Olching e.V.“
Montag, 14.05.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 010 Von den Römern zu den Bajuwaren: 
spätrömisches / frühbairisches Bayern

Karl Wilhelm, Oberstudienrat

Vortrag ohne Anmeldung
Lange Zeit war das Alte Rom für die antike Welt das Maß aller Dinge.
Ab dem 3. Jahrhundert nach Christus aber hatte das Römische Reich so viel 
mit sich selbst und in der Folge mit immer respektloseren Gegnern zu tun, 
dass sein Glanz und Einfl uss allmählich verblassten. Germanenüberfälle, 
Hunnensturm und Völkerwanderung bewirkten tiefgreifende Veränderun-
gen. Gleichzeitig begannen östliche Kulte – darunter das Christentum – die 
griechisch-römische Götterverehrung abzulösen.
Als Westrom am Ende war, traten nördlich der Alpen die Bajuwaren auf den 
Plan. Sowohl ihre Herkunft als auch die Bedeutung ihres Namens werden 
bis heute kontrovers diskutiert. 
Über das Ende der römischen Präsenz in Bayern und die Zeit danach wird 
der Referent mit zahlreichen Bildern und Folien vom Notebook berichten.
Montag, 21.05.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 011 KZ-Gedenkstätte Dachau – Führung
Sabine Schlittmann, KZ-Gedenkstätte Dachau, 

Die KZ-Gedenkstätte Dachau entstand 
im Jahr 1965 auf Grund der Initiative 
Überlebender des Konzentrationsla-
gers Dachau, die sich bereits 1955 im 
wieder gegründeten Comité Internati-
onal de Dachau (CID) zusammenge-
schlossen hatten, um für die Errich-
tung der Gedenkstätte am Ort des 
ehemaligen Häftlingslagers zu kämp-
fen. Die Umgestaltung des Ortes zu einer Gedenkstätte wurde 1968 mit der 
Einweihung des Internationalen Mahnmals am Appellplatz abgeschlossen. 
In den Jahren 1996–2003 wurde im Rahmen einer Neukonzeption eine 
neue Dokumentationsausstellung erschaffen, die unter dem Leitmotiv 
„Der Weg der Häftlinge“ steht.
Seit 2003 hat die „Stiftung Bayerische Gedenkstätten“ die KZ-Gedenkstät-
ten Dachau und Flossenbürg übernommen. Ziel der Stiftung ist, „die Ge-
denkstätten als Zeugen für die Verbrechen des Nationalsozialismus, als Or-
te der Erinnerung an die Leiden der Opfer und als Lernorte für künftige 
Generationen zu erhalten und zu gestalten, die darauf bezogene ge-
schichtliche Forschung zu unterstützen und dazu beizutragen, dass das 
Wissen über das historische Geschehen im Bewusstsein der Menschen 
wachgehalten wird“ (Art. 2, Absatz 1. Gedenkstättenstiftungsgesetz). 
Inhalt dieser Führung ist ein Rundgang durch die Ausstellung und das Au-
ßengelände der Gedenkstätte mit historischem Überblick: die Geschichte 
des KZ 1933 bis 1945 sowie die Nachkriegsgeschichte. Zusätzlich wird ein 
Film präsentiert.
Für Kinder unter 14 Jahren ist die Führung nur bedingt geeignet.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 10.03.2012 1 x 14:00 bis 17:00 Uhr 9,00 €
   ermäßigt: 4,00 €
Treffpunkt: KZ-Gedenkstätte Dachau, Besucherzentrum, Pater-
Roth-Str. 2a in Dachau
Anfahrt: B 471 in Richtung Dachau bis Ausfahrt Dachau-Ost, gut 
ausgeschildert bis zum gebührenpfl ichtigen Parkplatz an der Alten 
Römerstraße 75

A 012 Jehovas Zeugen an der Tür
Simone Ebert, Dipl. Theologin

Vortrag ohne Anmeldung
Am 8. Mai 2009 erhielt die Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas 
auch in Bayern den Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts. Da-
mit haben die Zeugen Jehovas rechtlich gesehen den gleichen Status wie 
z.B. die Kirchen. 
Fast jeder hatte schon mal Kontakt zu dieser endzeitlich-christlichen Ge-
meinschaft. Aber welche Theologie, Strukturen und Überzeugungen ste-
hen hinter dieser Gruppe? Wie sieht der Alltag des einzelnen Mitglieds 
aus? Und wie kann man den Zeugen Jehovas begegnen?
Frau Ebert ist Referentin für das Thema „Zeugen Jehovas“ am Fachbereich für 
Sekten- und Weltanschauungsfragen der Erzdiözese München und Freising.
Montag, 19.03.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltung:
K 205  Orte des Glaubens in der Münchner Innenstadt, 

s. Seite 49

Schön, wenn man im Leben einen sicheren Rückhalt spürt. 
Wir sind für Sie da, ganz in Ihrer Nähe. Darauf können Sie sich verlassen.

Versicherungsbüro 
Werner Mutke
Pfarrstraße 7 · 82140 Olching
Telefon (0 81 42) 48 80 80
Telefax (0 81 42) 48 80 81
E-Mail info@mutke.vkb.de

Wir versichern Bayern.

Ein gutes Gefühl
Vortragskarte

Für nur € 10,- können Sie eine Vortragskarte erwerben. 
Mit dieser Karte können sie alle offenen Vorträge des 
Montagsforums besuchen (sofern nicht ausdrücklich 
anders vermerkt), ohne zusätzlich Eintritt zu bezahlen.



A 013 Besuch bei den Bahá‘i – „Die Einheit der Vielfalt“
Birgit Angne, Bahá‘i

Die umfassende Toleranz und Menschlichkeit der Bahá‘i-Religion beruht auf 
der Grundüberzeugung, dass Gott, alle Menschen und alle Religionen un-
tereinander eine Einheit bilden. Ihr Stifter Bahá‘u‘llah offenbarte 1863 im 
Garten Ridwan bei Bagdad seinen Anhängern seine Sendung. Dies geschah 
während der zwölf Tage vom 21. April bis 2. Mai. Der 1., 9. und 12. Tag die-
ser Zeit sind daher die höchsten Feiertage der Bahá‘i, die Ridwan-Feste.
Ein weiteres wichtiges Fest ist das Naw Ruz Fest (Neujahrsfest), zu dem wir 
eingeladen sind. Dieses wird nach einer 19tägigen Fastenzeit im März ge-
feiert. 
Zunächst wird uns eine 20minütige Präsentation über die Bahá‘i-Religion 
gezeigt und wir können Fragen stellen. Im Anschluss wohnen wir einer An-
dacht und verschiedenen künstlerischen Darbietungen bei.
Begrenzte TN-Zahl
Der genaue Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Samstag, 24.03.2012 1 x 15:00 bis 18:00 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €

A 014 Besuch der Russisch-Orthodoxen Kirche 
in München-Pasing

Hans-Werner Dünnebacke, Erwachsenenbildner

Heute wollen wir die Kirche der russisch-orthodoxen Gemeinde in Pasing 
besichtigen. Außer diesem baulichen Kleinod ist ein zweiter Hauptgrund 
zum Besuch dieser Kapelle die überaus kompetente und charismatisch 
glaubwürdige Darstellung der z.T. noch sehr jungen Padres 
Interessierte können an der sich später anschließenden Messe teilnehmen. 
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 29.04.2012 1 x 14:30 bis 16:00 Uhr 8,00 €
Treffpunkt: 14:30 Uhr vor dem Eingang des Klosters, Schirmerweg 
78 in München-Pasing (neben der Blutenburg)
S-Bahn nach Pasing, weiter mit dem Bus 56 bis zur Haltestelle Blu-
tenburg

A 015 Fürstenfeldbruck – Wiege der Luftwaffe
Henning Remmers, Oberstleutnant a.D.

Die Private Militärgeschichtliche Sammlung will die Erinnerung an die Men-
schen und Flugzeuge wach halten, die den Flugplatz Fürstenfeldbruck am 
24. Sept. 1956 zur „Wiege der deutschen Luftwaffe“ und bis 1997 zum 
größten und bedeutsamsten Fliegerhorst der Bundeswehr gemacht haben. 
Sie will ihre Arbeit, ihre Leistung und ihre Opfer würdigen und damit vor 
dem Vergessen bewahren. 
Bitte bei der Anmeldung Kfz-Kennzeichen und Personalausweis-
nummer angeben!!
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 24.03.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 4,00 €
Treffpunkt: Parkplatz vor der Hauptwache des Fliegerhorstes, Per-
sonalausweis nicht vergessen

A 016 Architektur zum „Abheben“ – 20 Jahre 
Münchner Flughafen im Erdinger Moos

Anne Mischke-Jüngst, M.A., Kunsthistorikerin

1992 zog der komplette Flugbetrieb über Nacht 
vom Flughafen München-Riem zum neuen Flug-
hafen im Erdinger Moos um. 20 Jahre später ist 
München zum besten Flughafen Europas gekürt 

worden und im weltweiten Ranking erreichte er 
den vierten Platz. Die meisten von uns kennen 
den Münchner Flughafen aus der Perspektive des 
Reisenden. Aber wer von uns hat jemals auf die 
vielfach ausgezeichnete Architektur geachtet, 
wer kennt die Namen der Architekten und Künstler, die den Flughafen ausge-
staltet haben? Wer wusste, dass es im Terminal I eine Christophoruskapelle 
mit vorzüglicher Ausstattung gibt? Oder wer war schon einmal in dem mit 
tropischen Palmen geschmückten Hotel Kempinski und wer kennt das MAC? 
Unter dem Motto „Flughafen mit offenen Augen betrachten“ treffen wir uns 
einmal nicht zum Fliegen.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 21.04.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 €
Treffpunkt: Terminal 1, Ebene 03, Meeting Point/Cafe „Treffpunkt“
S8 Flughafen

Psychologie
☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltungen:
G 004  Lach-Yoga, s. Seite 64
G 101  ZEN-Meditation für Anfänger/innen, s. Seite 66
G 102  ZEN-Meditation für Fortgeschrittene, s. Seite 67
G 105  Tiefenentspannung, s. Seite 67

Hilde Kaußler

Im Erstberuf war ich Lehrerin. Später habe ich 
mich in verschiedenen Zweigen der Erwachsenen-
arbeit weitergebildet, u.a. in Psychologie, Eutonie 
und Meditation, Kinesiologie und Enneagramm.
Seit über zwei Jahrzehnten bin ich Lehrkraft an der 
VHS  Olching mit  Schwerpunkten: „Die Symbol-
sprache in Märchen und Mythen“ und „Schreib-
werkstatt“.
In meinen Kursen möchte ich dazu anregen, sich mit der eigenen Biogra-
fi e zu beschäftigen, nachdenkend und kreativ gestaltend.

A 100 Märchen und Mythen 
Hilde Kaußler, Lehrerin i.R., Psychologin, Kinesiologin

Die Symbolsprache der Märchen ist uns heute weitgehend unbekannt und da-
her unzugänglich. In Traum- und Seelenbildern lebt sie trotzdem in uns. Mit Hil-
fe von psychologischen Deutungen und unserer eigenen Fantasie wollen wir 
die Symbolgehalte der Märchen für uns heute wieder verständlich machen. 
Begrenzte TN-Zahl 
Donnerstag, 01.03.2012 10 x 09:15 bis 11:00 Uhr 59,00 €
bis 24.05.2012 
Esting, Schlossstraße, Hauptschule Esting, Gemeindebücherei

A 101 Die Heilkraft des Humors – selbstbewusster 
Umgang mit belastenden Gefühlen

Anja Thea Bayer, Logotherapeutin

Mit Humor und Durchsetzungsvermögen gegen die Schwerkraft der All-
tagsprobleme! Wer kennt das nicht: Wut, Angst, Eifersucht, Missmut – lau-
ter Hausgenossen, die uns das Leben gehörig erschweren. Auf der Grund-
lage der Logotherapie Viktor Frankls lernen Sie anhand von Rollenspielen 
und heiteren Selbst-Dialogen, diesen Gefühlen ganz neu zu begegnen, oh-
ne sie unterdrücken zu müssen. Dadurch verändern Sie alte Denkmuster, 
schaffen Freiraum für neue Erfahrungen und stiften sich und anderen mehr 
Freude und Leichtigkeit. Ganz nach Frankls Motto: „Ich muss mir doch von 
mir selbst nicht alles gefallen lassen!“
mit einer Stunde Mittagspause
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 16.06.2012 1 x 10:00 bis 16:00 Uhr 21,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltungen:
A 006 Werte, die es wert sind, s. Seite 5
K 106  Schauspiel und Improvisation im Alltag, s. Seite 47
G 235  Gehirnfi tness-Training, s. Seite 74
OB 001 Führen mit Herz und Verstand, s. Seite 18
OB 005 Schlagfertigkeit ist lernbar! – 

Unverwundbar werden!, s. Seite 21
OB 006 Vom Konfl ikt zur Verständigung – 

gewaltfreie Kommunikation nach 
Marshall B. Rosenberg, s. Seite 20

Gesellschaft, Psy cho lo gie 7Ge sell schaft
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Claudia Schmitt

Nach vielen Jahren in Banken, Vertrieb und freier 
Wirtschaft machte ich meine Interessen zum Beruf.
Staatlicher Abschluss als Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, weitere Aus- und Fortbildungen in Hypnose, 
in Lösungsfokussierter Kurztherapie und Kommuni-
kationspsychologie. Selbsterfahrung in tiefenpsycho-
logisch fundierter Gruppe. Ehrenamtliche Mitarbeit 
als Patin beim Verein „Schub e.V.“ Olching und als Beraterin auf der Internet-
plattform „Psychomeda“. 

A 102 Warum hat der Mensch vier Ohren und 
wieso ist Kommunikation quadratisch?

Claudia Schmitt, Heilpraktikerin für Psychotherapie
Ein Ausfl ug in die Psychologie der Kommunikation. Was geht vor zwischen 
Sender und Empfänger einer Botschaft? Was ist alles drin in diesem Paket?
Es ist bewiesen, dass reine Ich-Botschaften am Thema und am Zweck vorbei-
gehen. Das, was hinter der Ich-Botschaft, oft rhetorisch ausgefeilt, steht, kann 
der Sender nicht verleugnen, nämlich seine Emotionen, sein Ich und die Bezie-
hung, in der er zum Empfänger steht. Nur ansprechend verpackte Botschaften 
sind nicht mehr zeitgemäß, sich klar und stimmig auszudrücken, situationsge-
recht zu agieren, ist angesagt. Nicht sich als Redeprofi  aus der Emotionalität 
entfernen, hin zu sprachlicher Stereotypie, sondern bei und in sich bleiben und 
das zum Ausdruck bringen. Am Ende ist es die Haltung, die zählt.
Mein Angebot richtet sich an alle, die ihre sprachlichen und dadurch zwi-
schenmenschlichen Missverständnisse etwas aufklären und sich und die 
Anderen besser verstehen wollen.
Begrenzte TN-Zahl
Mittwoch, 07.03.2012 1 x 19:30 bis 21:30 Uhr 9,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 103 Wofür Ärger gut ist!
Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin
Soll aus Ihrem Ärger eine Rakete fürs Glück werden? Und das, obwohl 
zwanghaft positiv zu denken „out“ ist – und schädlich? 
Hier prüfen Sie, welcher Ärgertyp (Reinfresser/Rausschütter) Sie sind (oder 
Ihr Kollege, Ihr Partner...), und wie Sie Ihre alltäglichen Ärgergefühle tat-
kräftig Stück für Stück in Ihr ganz persönliches Glück verwandeln können. 
Lust auf Glück?
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 16.03.2012 1 x 18:00 bis 22:00 Uhr 20,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 104 Gedächtnis und Kreativität
Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin
Sie sind heute immens wichtig im Berufsleben wie im Alltag.
Wie Sie beides deutlich und spürbar verbessern können, mit/ohne Tablet-
ten und Meditation, mit Superstrategien und ohne – das lernen Sie von mir 
und voneinander an diesem ernst-heiteren bis lustigen Übungsabend. 
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 20.04.2012 1 x 18:00 bis 22:00 Uhr 20,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 105 Effektiv und sinnvoll lernen mit NLP – 
wie geht das?

Jutta Fingerle, NLP-Master und Lerncoach
Intelligenz alleine ist noch kein Garant für Lernerfolg. Um gute Lernerfolge 
zu erzielen, spielen verschiedene Faktoren eine Rolle. Mit Lernen ist das wie 
im Profi sport. Leistung soll auf den Punkt genau abgerufen werden, wenn 
es erforderlich ist. Ob und wie gut uns das gelingt oder nicht, entscheiden 
unsere Gedanken. Sehen wir Fehler als Lernchance oder Katastrophe?
NLP hat den Ansatz, die positiven Fähigkeiten eines Menschen herauszuar-
beiten. Welche Wahrnehmung, Werte, Ziele und Sprachmuster sind nütz-
lich und welche sind hinderlich für den Lernerfolg oder mein Privatleben. 
NLP ist ein gutes und effektives Handwerkszeug für unseren Alltag. Im 
Workshop werden wir einige Techniken kennenlernen und ausprobieren.
Bitte mitbringen: Schreibutensilien, Brotzeit und Getränk
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 06.05.2012 1 x 09:30 bis 14:30 Uhr 20,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 106 Stress erzeugende Gedankenmuster lösen – 
freier leben

Ute Kuhlmann, Heilpraktikerin Psychotherapie, M.A. Philosophie

Stress, Probleme mit anderen Menschen, Selbstzweifel, Unzufriedenheit 
mit der Welt – es gibt viele Methoden, sich das eigene Leben schwer zu ma-
chen. Dabei liegt die Lösung der meisten Probleme näher als man denkt 
und ist dazu denkbar unkompliziert.
Dieser Vortrag beschäftigt sich damit, warum und wie wir Stress und Prob-
leme selbst erzeugen. Sie erfahren von einer Methode, mit deren Hilfe Sie 
eigene Gedankenmuster und belastende Denkgewohnheiten überprüfen 
können. Das Ergebnis: Oft innerhalb von wenigen Minuten kann sich so die 
Wahrnehmung von sich selbst, von anderen Menschen und von der Umwelt 
erstaunlich verändern und den Blick für ein entspanntes Leben freigeben.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 23.03.2012 1 x 18:00 bis 21:00 Uhr 14,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 107 Erste Hilfe bei Lampenfi eber 
und Prüfungsangst

Ute Kuhlmann, Heilpraktikerin Psychotherapie, M.A. Philosophie
Nervosität, Aufregung, Versagensangst, Stress – fast alle kennen diese 
Symptome. Sie hindern uns daran, in entscheidenden Situationen ruhig 
und klar zu bleiben. Schlimmer noch: Nur durch Aufregung kann es zu 
Blackouts und mangelhaften Leistungen kommen. Dadurch haben die Be-
troffenen vor allem in Ausbildung und Beruf schlechtere Chancen – auch 
wenn sie intelligent und begabt sind.
Dieser Kurs erklärt, warum wir manchmal so viel Angst haben, vor anderen 
zu sprechen. Sie erfahren von wirkungsvollen Methoden, die Ihnen helfen, 
mit Ängsten und Lampenfi eber umzugehen. In praktischen Übungen hat 
jede/r Teilnehmer/in die Möglichkeit, das Gelernte anzuwenden.
Begrenzte TN-Zahl
Mittwoch, 25.04.2012 1 x 18:00 bis 21:00 Uhr 14,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

Pädagogik
Abenteuer Kinderwelt (A 200 bis A 202)
Abenteuer – Kinderwelt ist ein speziell entwickeltes Konzept zur ganzheitli-
chen Förderung von Kindern ab einem Alter von 12 Monaten. Gezielt werden 
alle Sinne und Kompetenzen angesprochen und altersgerecht gefördert.
In den Abenteuer-Kinderwelt-Kursen werden wir tasten, fühlen, riechen, 
schmecken und be-greifen. Auf spielerische Weise unterstützen wir das So-
zial- und Emotionalverhalten der Kinder sowie ihre sprachliche, motorische, 
kreative, bildnerische und musikalische Entwicklung. Neben unterschiedli-
chen Materialien und Requisiten stehen auch Mal- und Klanggeschichten 
sowie Kleininstrumente zur Verfügung.
In den Gruppenstunden werden wir gemeinsam mit den Kindern singen, 
spielen, basteln, tanzen, musizieren, zuhören, Stille erfahren und vor allem 
Spaß haben.

A 200 Abenteuer Kinderwelt 
(12 bis 17 Monate)

 Mit allen Sinnen die Welt begreifen
Birgit Friedl, ausgeb. Tagesmutter, qualif. Kursleiterin 
für Abenteuer Kinderwelt
Die Altersangabe bezieht sich auf den Zeitpunkt des Kursbeginns.
Die Kursgebühr bezieht sich auf ein Elternteil mit Kind.
Die Gebühr für das Begleitheft (€ 8.-) wird mit der Kursgebühr eingezogen. 
Materialgeld von ca. € 8.- wird im Kurs eingesammelt.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 28.02.2012 15 x 10:30 bis 11:45 Uhr 75,00 €
bis 10.07.2012 
Olching, Rebhuhnstraße, Rathaus, Hörsaal im Souterrain

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

Frühzeitige Anmeldung!

Bitte melden Sie sich frühzeitig zu den von Ihnen gewählten Ver-
anstaltungen an. Ist die Mindestteilnehmerzahl nicht gesichert, 
müssen wir unter Umständen die Veranstaltung absagen.
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A 201 Abenteuer Kinderwelt (18 bis 22 Monate)
 Mit allen Sinnen die Welt begreifen

Birgit Friedl, ausgeb. Tagesmutter, qualif. Kursleiterin 
für Abenteuer Kinderwelt

Die Altersangabe bezieht sich auf den 
Zeitpunkt des Kursbeginns.
Die Kursgebühr bezieht sich auf ein El-
ternteil mit Kind.
Die Gebühr für das Begleitheft (€ 8.-) 
wird mit der Kursgebühr eingezogen. 
Materialgeld von ca. € 8.- wird im Kurs 
eingesammelt.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 28.02.2012 15 x 09:00 bis 10:15 Uhr 75,00 €
bis 10.07.2012 
Olching, Rebhuhnstraße, Rathaus, Hörsaal im Souterrain

A 202 Abenteuer Kinderwelt (23 bis 27 Monate)
 Mit allen Sinnen die Welt begreifen

Melanie Lack, qualif. Kursleiterin für Abenteuer Kinderwelt

Die Altersangabe bezieht sich auf den Zeitpunkt des Kursbeginns.
Die Kursgebühr bezieht sich auf ein Elternteil mit Kind. 
Die Gebühr für das Begleitheft (€ 8.-) wird mit der Kursgebühr eingezogen. 
Materialgeld von ca. € 8.- wird im Kurs eingesammelt.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 02.03.2012 15 x 09:15 bis 10:45 Uhr 90,00 €
bis 06.07.2012
Olching, Rebhuhnstraße, Rathaus, Hörsaal im Souterrain

Elternschule (A 203 bis A 208)
Jeder Abend dieser umfassenden Reihe macht Sie fi t für die wichtigsten 
Themenbereiche und Alltagssituationen mit Ihrem Kind - mit griffi ger The-
orie, praktischen Beispielen und Mini-Übungen. Bei Interesse wird die Rei-
he im kommenden Semester fortgesetzt.
Begrenzte TN-Zahl

A 203 Elternschule: Lernpsychologie 
gekonnt anwenden

Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Eltern beeinfl ussen alltäglich die Lebensfreude, Selbstmotivation, Intelli-
genz, und das Know-How ihres Kindes – leider und gottseidank. 
Für das Wünschenswerte bekommen Sie viele lebensnahe Tipps.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 06.03.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 204 Elternschule: Mit Menschen richtig umgehen
Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Ihr Kind soll weder selbstlosen ‚Kadavergehorsam‘ zeigen noch egozent-
risch nur ‚sein Ding‘ machen? 
Was ‚soziale Kompetenz‘ alles beinhaltet (richtiges Benehmen, Strategie, ...) 
und wie Sie Ihrem Kind das alles altersgemäß und portionsweise nahebrin-
gen – davon wird dieser informative Abend handeln.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 20.03.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 205 Elternschule: Heftige Gefühle helfen den Eltern!?
Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Kindliche Gefühle in akzeptable Bahnen zu lenken, das reichte gestern. 
Heute nutzen wir sie als Leitbahn für eine positive Entwicklung.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 24.04.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 206 Elternschule: Entwicklungspsychologische 
Stufen prägen die Moral

Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Sie erfahren das Besondere am kindlichen Denken, damit Sie es für sich und 
Ihr Kind nutzen können. Es erleichtert die Gespräche über die Familie, die 
Welt, über kindliche Pläne, Handlungen und Entscheidungen.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 08.05.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 207 Elternschule: Grenzen und Konsequenzen 
leiten Kinder – wohin?

Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Wo und wie wollen Sie konsequent sein – und wo sollten Sie es nicht?
Sie erhalten Leitlinien für Alltagssituationen mit konkreten Tipps.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 22.05.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 208 Elternschule: Chaos in durchdachte 
Gewohnheiten und Tagesabläufe umformen

Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Wie man sie einführt, wie man sie beibehält, wie man sie verabschiedet – 
und wie man sie kindgerecht erklärt, begründet und diskutiert.
Dann weiß jeder, wer was wann wie macht – und Ordnung beruhigt das 
tägliche chaotische Leben. Lust darauf?
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 12.06.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 209 Vaters Wort und Tat
Marlen Emhofer, Dipl. Psychologin

Ob Sie nun der biologische, juristische oder soziale Vater sind: Studien zu-
folge haben Sie als Vater einen großen Einfl uss auf das Selbstbewusstsein 
und den Bildungserfolg Ihres Kindes. Ihr Engagement schützt später Ihre 
Tochter vor psychischem Stress, Ihren Sohn vor Straffälligkeit und beide vor 
Sucht und psychischen Erkrankungen, wenn Sie sich trauen, nicht nur Fa-
milienernährer und Sport- oder Spaßpapa zu sein. 
Was Sie für Ihre Kinder tun können und wie, das zeigt Ihnen dieser Abend.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 26.06.2012 1 x 19:00 bis 22:00 Uhr 15,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 210 Hochbegabte Kinder erkennen, verstehen 
und fördern

Elfriede Peller, DGHK

Vortrag ohne Anmeldung, vhs-Mitglieder frei
Hochbegabte Kinder sind keine Seltenheit. Aber nicht immer fallen sie 
durch überdurchschnittliche Leistungen auf oder sind auf der Siegerseite. 
Leider führt oft erst das Auftreten einer Verhaltensauffälligkeit zum Erken-
nen einer Hochbegabung. Der Vortrag zeigt auf, wie hochbegabte Kinder 
erkannt und gefördert werden können, damit sie die Chance haben, sich 
zu glücklichen und verantwortungsbewussten Menschen zu entwickeln.
Montag, 09.07.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltungen:
OB 002 Power-Learning: Effektiver und erfolgreicher 

lernen, s. Seite 23
OB 004 Rhetorik für Jugendliche, s. Seite 20
S 150 English Grammar Crashkurs, s. Seite 34
S 151 Schülertraining: Englische Grammatik Kurs I, 

s. Seite 35
S 152 Schülertraining: Englische Grammatik Kurs II, 

s. Seite 35
S 153 Schülertraining: Englische Grammatik Kurs III, 

s. Seite 35
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Lassen Sie sich nicht irritieren, wenn Ihre Kursgebühr 
bis zu Kursbeginn noch nicht von Ihrem Konto abge-
bucht wurde. Wenn Sie nicht von uns benachrichtigt 
wurden, so können Sie trotzdem am Kurs teilnehmen.
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A 211 Lernwerkstatt für 9 bis 11Jährige: 
Effektiv und sinnvoll Lernen mit NLP – 
wie geht das?

Jutta Fingerle, NLP-Master und Lerncoach

Intelligenz alleine ist noch kein Garant für Lernerfolg. Um gute Lernerfolge 
zu erzielen, spielen verschiedene Faktoren eine Rolle. Mit Lernen ist das wie 
im Profi sport. Leistung soll auf den Punkt genau abgerufen werden, wenn 
es erforderlich ist. Ob und wie gut uns das gelingt oder nicht, entscheiden 
unsere Gedanken und auch unsere Ängste. 
In der Lernwerkstatt erfahren die Schüler/innen die wichtigsten Tricks und 
Geheimnisse, probieren sie mit viel Spaß und Kreativität aus und lernen so 
ganz nebenbei. 
Wir trainieren Lernstrategien und Lerntechniken, verbessern die Lernquali-
tät, erfahren und probieren aus, wie wir unsere Fähigkeiten besser nutzen 
können, lösen Blockaden und bauen unsere Prüfungskompetenz aus.
Mitzubringen sind: Neugierde, gute Laune, Spaß, Schreib- und Malstifte, 
etwas zu Trinken und eine kleine Brotzeit.
Begrenzte TN-Zahl
Montag, 02.04.2012 2 x 09:00 bis 13:00 Uhr 32,00 €
und Dienstag, 03.04.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Kleiner Saal �

A 212 Vorbereitung auf den Quali – 
Mathematik

 Intensivkurs in den Osterferien

Hannelore Schor, Lehrerin a.D.

Vorbereitung auf den qualifi zierenden Hauptschulabschluss im Fach Ma-
thematik in einer Kleingruppe
Dieser Kurs wird fi nanziell von der VR-Bank FFB unterstützt.
Begrenzte TN-Zahl
Montag, 02.04.2012 8 x 10:00 bis 11:30 Uhr 30,00 €
bis Freitag, 13.04.2012  
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 213 Vorbereitung auf den Quali – 
Deutsch

 Intensivkurs in den Osterferien

Hannelore Schor, Lehrerin a.D.

Vorbereitung auf den qualifi zierenden Hauptschulabschluss im Fach 
Deutsch in einer Kleingruppe
Dieser Kurs wird fi nanziell von der VR-Bank FFB unterstützt.
Begrenzte TN-Zahl
Montag, 02.04.2012 8 x 11:30 bis 13:00 Uhr 30,00 €
bis Freitag, 13.04.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 214 Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 
für Realschulen – Mathematik

 Intensivkurs in den Osterferien

Albrecht Wittmann, Berufsschullehrer a.D.

Vorbereitung auf die Abschlussprüfung für Realschulen im Fach Mathema-
tik in einer Kleingruppe
Dieser Kurs wird fi nanziell von der VR-Bank FFB unterstützt.
Begrenzte TN-Zahl
Montag, 02.04.2012 8 x 11:00 bis 12:30 Uhr 30,00 €
bis Freitag, 13.04.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 215 Selbstbehauptungskurs 
für Mädchen (8–12Jahre)

Claudia Kemmer, Lehrerin für Selbstbehauptung und -verteidigung
In diesem Kurs lernt Ihr Eure eigene Kraft spüren: ich bin stark und kann 
mich wehren. Mit Hilfe verschiedener Methoden aus der Selbstbehaup-
tungspädagogik erarbeiten wir u.a. folgende Aspekte auf spielerische Art 
und Weise: wie bewege und verhalte ich mich selbstbewusst, wo liegen 
meine eigenen Grenzen, wie kann ich mich verbal verteidigen, was sagen 
mir meine Gefühle? Wie kann ich unangenehmen Situationen aus dem All-
tag (Schulalltag, Pausenhof) selbstbewusster begegnen?
Bitte mitbringen: ABS-Socken oder leichte Turnschuhe, bequeme Klei-
dung, Brotzeit und Getränk
Am ersten Abend (11.4.) fi ndet von 17:30 bis 18:45 Uhr eine Elterninfor-
mation (ohne Kinder) statt.
Begrenzte TN-Zahl
Mittwoch, 11.04.2012 3 x 10:00 bis 13:00 Uhr 39,00 €
bis Freitag, 13.04.2012 
Olching, Rebhuhnstraße, Rathaus, Hörsaal im Souterrain

A 216 Selbstbehauptungskurs 
für Buben im Grundschulalter

Claudia Kemmer, Lehrerin für Selbstbehauptung und -verteidigung
In diesem Kurs lernt ihr, eure innere Kraft zu spüren und in selbstbewusstes, re-
spektvolles Verhalten umzusetzen. Mit Hilfe verschiedener Methoden aus der 
Selbstbehauptungspädagogik, wie z.B. Rollenspiele, erarbeiten wir gemein-
sam u.a. folgende Aspekte: Wie bewege und verhalte ich mich selbstbewusst, 
wo liegen meine eigenen Grenzen und die der Anderen, wie kann ich mich 
verbal verteidigen ohne ein Feigling zu sein, wie gehe ich mit meinen Gefüh-
len von Angst, Mut, Wut und Freude um? Wie erkenne ich unangenehme Si-
tuationen und wie kann ich ihnen intelligent begegnen? Leicht erlernbare, 
aber wirksame Selbstverteidigungstechniken runden das Themengebiet ab.
Bitte mitbringen: ABS Socken oder leichte Turnschuhe, bequeme Kleidung, 
kleine Brotzeit und Getränk.
Am zweiten Abend (12.4.) fi ndet von 17:30 bis 18:45 Uhr eine Elterninfor-
mation (ohne Kinder) statt.
Begrenzte TN-Zahl
Mittwoch, 11.04.2012 3 x 14:00 bis 17:00 Uhr 39,00 €
bis Freitag, 13.04.2012
Olching, Rebhuhnstraße, Rathaus, Hörsaal im Souterrain

A 217 Führerschein für Babysitter 
(Jugendliche ab 13 Jahren)

Für alle, die gern mit Kindern umgehen und sich ein Taschengeld verdienen 
wollen, ist der Babysitter-Job ideal. Damit Du sicherer wirst im Umgang mit 
Babys und Kleinkindern, bieten wir einen Kurs zur Vorbereitung an.
Behandelt werden:
1) Umgang mit Säuglingen (Elisabeth Breier, Still- und Familienberaterin)
2) „Erste Hilfe“-Maßnahmen (Monika Eckert, Erste-Hilfe-Trainerin)
3) Pädagogische Fragen: Einführung in die Entwicklungspsychologie von 
Kleinkindern und praktische Tipps (Gabriele Bielefeld, Pädagogin).
Wenn Du an allen 3 Nachmittagen dabei warst, erhältst Du eine Teilnahme-
bescheinigung.
Darüber hinaus kannst Du Dich für € 5.00 im Babysitterportal des Familien-
zentrums registrieren lassen, damit du direkt von den Familien angefordert 
werden kannst.
Begrenzte TN-Zahl
Donnerstag, 19.04.2012 3 x 17:00 bis 18:30 Uhr 22,00 €
bis 03.05.2012 
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

Fe ri en kurs

Fe ri en kurs

Fe ri en kurs

Fe ri en kurs

NEU

Fe ri en kurs NEU

Fe ri en kurs NEU

Wei ter bil dung für Kurs lei ter/in nen
Die Volks hoch schu len le gen gro ßen Wert auf gut aus ge bil de te Kurs lei ter/in nen. Da zu ge hö ren ne ben ei ner so li den Grund aus bil dung auch stän di ge 
Fort bil dun gen wäh rend der Kurs tä tig keit.
So wohl die Be zirks ar beits ge mein schaft (BAG) Ober bay ern als auch der Bay e ri sche Volks hoch schul ver band (BVV) bie ten ein um fang rei ches Fort bil-
dungs an ge bot für Kurs lei ter/in nen. In unserer Geschäftsstelle erhalten Sie das Faltblatt Kurs-if mit den Veranstaltungen von bvv und BAG.
Für neue Kurs lei ter/in nen oh ne Er fah rung in der Er wach se nen bil dung bie tet die BAG Grund la gen se mi na re (G1 und G2) an. Bit te wen den Sie sich 
we gen der Ter mi ne und der An mel dung an die BAG Ober bay ern, Fäust lestr. 5a in Mün chen, Tel.: 089- 5027081.
Die Teil nah me ist kos ten los. Die G 3 und G 4-Bau stei ne bau en auf die sen bei den Bau stei nen auf und ha ben ver schie de ne The men (s. kurs-if). 
All un se ren Sprach kurs lei ter/in nen emp feh len wir die Ab sol vie rung der EU ROL TA-Se mi na re. Sie wer den in den Spra chen Deutsch, Eng lisch, Fran-
zö sisch und Spa nisch an ge bo ten und dau ern je weils 3 Wo chen en den.
Aber auch für al le an de ren Fach be rei che wer den zahl rei che Fort bil dun gen an ge bo ten. Wir bit ten aus drück lich um re ge Teil nah me!
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Recht, Finanzen
A 300 Rechtliche Folgen bei Trennung und Scheidung
Anne Peiffer-Kucharcik, Rechtsanwältin

Vortrag ohne Anmeldung
In der Veranstaltung wird ein Überblick über die wichtigsten Fragen bei 
Trennung/Scheidung auf der Basis der aktuellen – zum Teil geänderten – 
Rechtslage gegeben:
–  Ehegatten- und Kindesunterhalt, 
–  Sorge- und Umgangsrecht,
–  Versorgungsausgleich, 
–  Vermögensauseinandersetzung usw.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Darstellung möglicher vertragli-
cher Lösungen, die in der Regel kostengünstiger als ein streitiges Verfahren 
sind. 
Montag, 12.03.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 301 Ruhestandsplanung für kluge Rechner – 
die Krise als Chance?

Karl Müller-Lanzl, medi-fi nanz, Betriebswirt, Finanzfachwirt

Verlassen Sie sich nicht auf den Staat, werden Sie selber aktiv. Bedenken 
Sie, dass die geburtenstarken Jahrgänge ins Rentenalter kommen und die 
Beitragszahler weniger werden.
Gemeinsam hinterfragen wir die aktuellen Rahmenbedingungen wie:
–  Ist Ihre bisherige Vorsorge richtig kalkuliert?
–  Welche staatlichen Förderungen können Sie für Ihre Ruhestandsplanung 

erhalten?
–  Wie nutzen Sie mögliche Steuervorteile?
–  Welche Risiken kann/wird es geben?
–  Wie sichern Sie Ihr Vermögen vor einer möglichen Währungsreform?
Der Dozent ist Betriebswirt (VWA), Finanzfachwirt (FH) und Mitglied im 
Prüfungsausschuss der IHK München und Oberbayern (Fachrichtung Bank-
kaufmann/frau).
Seminarunterlagen können nach dem Kurs als pdf angefordert werden.
Begrenzte TN-Zahl
Donnerstag, 24.05.2012 1 x 18:30 bis 21:00 Uhr 10,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 302 Auswirkungen der aktuellen 
Gesundheitsreform 2011/2012 für Patienten

Carola Sraier, Patientenberatung

„Nach der Reform ist vor der Reform“. Was hat die aktuelle Gesundheits-
reform geändert? Wir informieren über die wesentlichen Neuerungen der 
Gesundheitsreform und deren Auswirkungen auf die Patienten. 
Vortrag mit Diskussion
Die Referentin arbeitet bei der Unabhängigen Patientenberatung Deutsch-
land (UPD).
Mittwoch, 18.04.2012 1 x 19:30 bis 21:00 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 303 Schutz vor Betrügern und Trickdieben
Hans Bieniek, Polizeihauptkommissar a.D.

Vortrag ohne Anmeldung, Bewohner/innen des Laurentiushauses 
frei
Betrüger treten in vielen Versionen auf und nutzen die menschlichen und 
körperlichen Schwächen ihrer Opfer konsequent aus. Doch wer die gän-
gigsten Ganoventricks kennt, fällt nicht mehr so leicht darauf herein.
An diesem Nachmittag erfahren Sie viel Interessantes über Betrüger, Haus-
türgeschäfte, Taschendiebe, Kaffeefahrten und Ähnliches. Vor allem be-
kommen sie Informationen, wie Sie sich besser schützen können.
In Zusammenarbeit mit dem Laurentiushaus
Donnerstag, 14.06.2012 1 x 16:00 bis 17:30 Uhr 5,00 €
Olching, Feursstr. 23, Laurentiushaus, Saal ermäßigt: 3,50 €

A 304 Schreibwerkstatt – Verfassen von 
aussagekräftigen Pressemeldungen

Jörg Scharnweber, Versicherungsmakler

Ohne Presse- und Öffentlichkeitsarbeit geht es heute nicht mehr, doch wel-
cher Aufwand verbirgt sich tatsächlich dahinter? Vor dieser Frage stehen ge-
rade ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen, die bisher nur wenig oder 
gar keine Berührungspunkte mit Zeitungen und Redaktionen hatten.
Dieser Kurs zeigt Ihnen, wie Sie schnell und unkompliziert die richtigen Wor-
te für die Pressemeldungen Ihrer Aktionen oder Veranstaltungen fi nden; wie 
Sie eine Pressemeldung verfassen, die zwar kurz und knapp ist, aber den-
noch alle wesentlichen Informationen enthält. Und Sie lernen, die richtigen 
Empfänger in den Zeitungsredaktionen für Ihre Pressemeldungen zu fi nden.
Begrenzte TN-Zahl
Donnerstag, 19.04.2012 1 x 18:45 bis 21:15 Uhr 12,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

Länder, Völker und Kulturen
☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltung:
K 150  St. Patrick´s Night – Irischer Musikabend mit Pfi ff, 

s. Seite 48

A 400 Sanfter Tourismus, nachhaltig Reisen – 
auf andere Art zu neuen Ufern

Aline Sommer, Reiseleiterin

Vortrag ohne Anmeldung
Der Jahresurlaub und mehrere Kurzreisen sind seit langem fester Bestand-
teil unseres Freizeitverhaltens. Laut Umfragen will ein Drittel aller Bundes-
bürger sein Reiseverhalten ändern und zukünftig Nachhaltigkeitsaspekte in 
die Reiseentscheidung einfl ießen lassen. Nach einer Stippvisite auf der 
Schattenseite des Tourismus führen wir Sie zum sanften Tourismus und zei-
gen, wie man mit kleinen Änderungen viel erreichen kann.
Montag, 07.05.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 401 Rund um den Maibaum
Dieter Scheibe

Dia-Vortrag ohne Anmeldung, Bewohner/in-
nen des Laurentiushauses frei
Der Brauch, einen Maibaum aufzustellen, ist seit 
dem 13. Jahrhundert belegbar. Er entwickelte sich 
zum Sinnbild der Zuversicht und Hoffnung auf eine 
Glück bringende, fruchtbare Frühjahrs- und Som-
merzeit. Im Laufe der Zeit entwickelten sich im Zu-
sammenhang mit dem Maibaum eine Reihe von 
Bräuchen, wie Maibaumstehlen, Tanz um den Maibaum, Wettklettern und 
Aufstellen von Symbolschildern. In vielen Gemeinden gehört der Maibaum 
zum festen Bestandteil des dörfl ichen Lebens.
Donnerstag, 19.04.2012 1 x 16:00 bis 17:30 Uhr 5,00 €
Olching, Feursstr. 23, Laurentiushaus, Saal ermäßigt: 3,50 €

A 402 Zwischen Iller und Inn – 
Wanderungen im Alpenvorland

Willibald Wörl

Dia-Vortrag ohne Anmeldung
Wir bewegen uns hier in einer nicht spektakulären aber abwechslungsrei-
chen Landschaft: eiszeitlich geformte Hügel, große und kleine Seen, Fluss-
täler. Moore, Wälder, Bauernland.
Abgesehen von den Tourismusmagneten wie Andechs, Wieskirche, den 
großen Seen, Peißenberg etc. wandern wir zu jeder Jahreszeit auf oft ein-
samen Wegen und Pfaden, fi nden Überreste aus keltischer und römischer 
Zeit, alte Dorfkirchen und vieles mehr. Immer wieder erreichen wir freie Hö-
hen mit tollen Ausblicken bis hinein in „unsere“ Berge.
Fazit: ein faszinierendes Wandergebiet!
Montag, 18.06.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �
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A 403 Paris – Frankreichs Metropole
Dieter Scheibe

Dia-Vortrag ohne Anmeldung
Jeder sechste Franzose wohnt im Großraum Paris. Die riesige Stadt ist ge-
prägt von breiten Prachtstraßen, herrlichen Plätzen, alten Palästen und er-
holsamen Parks beiderseits der Seine. Über allem thront der Eiffelturm, das 
Wahrzeichen der Stadt. Vom Hügel Montmartre herab leuchtet die weiße 
Kirch Sacre Coeur. 
Viele Besucher/innen werden angezogen von den großen Museen mit ih-
ren weltberühmten Kunstschätzen. Anziehungspunkt Nummer 1 ist die 
„Mona Lisa“ von Leonardo da Vinci im Louvre. 
Vor den Toren der Stadt liegen die Königsschlösser Fontainebleau und Ver-
sailles, unter dem Sonnenkönig Ludwig XIV. einst Mittelpunkt Europas.
Zum Abschluss besuchen wir Haus und Garten des berühmten Impressio-
nisten Claude Monet in Giverny.
Montag, 05.03.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 404 Karibischer Cocktail: 
Die ABC-Inseln und ein Schuss Kuba

Harald Mielke

Multivisions-Show ohne Anmeldung
In einer exotischen Mischung aus karibischer Lebensfreude, europäischem 
Komfort und idyllischen Naturlandschaften punkten die ABC-Inseln (Aru-
ba, Bonaire und Curacao) – ganz im Süden der Karibik gelegen – mit einer 
enormen kulturellen und kulinarischen Vielfalt, perlweißen Sandstränden 
und außergewöhnlich klarem Wasser.
Entdecken Sie mit uns die authentische holländische Architektur der ver-
gangenen Jahrhunderte, tauchen sie ein in eine farbenfrohe Unterwasser-
welt und besuchen Sie im Anschluss die Antilleninsel Kuba mit ihrer über-
reichen Geschichte und dem unwiderstehlichen Charme seiner Menschen.
Lassen Sie sich inspirieren von einer abwechslungsreichen Bilderreise mit 
abenteuerlichen Geschichten und faszinierenden Bildern.
Montag, 26.03.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

Umwelt und Natur
☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltung:
G 001 Food-Design und Esskultur, s. Seite 64

A 500 Wunder unserer Erde – das Wasser
Helmut Bruch, Lehrer i.R.

Dia-Vortrag ohne Anmeldung, Bewohner/innen des Laurentiushau-
ses frei
Wasser – ein Lebenselixier! Wir genießen es in verschwenderischer Fülle. In 
aller Welt führen jedoch viele Millionen Menschen einen täglichen Kampf 
um sauberes Trinkwasser.
Der Referent beleuchtet dieses Problem. Wasser präsentiert sich uns darü-
ber hinaus in vielen Facetten. Bäche, Teiche, Moore, Seen, Flüsse und Was-
serfälle rücken ins Bild nebst ihrer Begleitfl ora und ggfl s. auch ihrer dazu 
gehörigen Fauna.
In Zusammenarbeit mit dem Laurentiushaus
Donnerstag, 15.03.2012 1 x 16:00 bis 17:30 Uhr 5,00 €
Olching, Feursstr. 23, Laurentiushaus, Saal ermäßigt: 3,50 €

A 501 Unterwelten – Höhlenforschung
Peter Hofmann, Höhlenforscher
Vortrag ohne Anmeldung
In interessanten, teils spektakulären Bildern aus Höhlen vieler Länder dieser 
Erde erleben die Zuschauer zunächst die verschiedenen Aspekte der Höh-
lenkunde: Entstehung, Erforschung und Bedeutung der Höhlen und ihrer 
Tier- und Pfl anzenwelt.
Im Anschluss stellt der Referent mit den „inntaler unterwelten“ ein Projekt 
vor, das mit EU-Förderung in den letzten 5 Jahren im Inntal verwirklicht 
wurde. Vier Höhlen ergänzen sich zu den inntaler unterwelten, einem ein-
maligen Konzept unter dem Aspekt Mensch & Höhle: die geheimnisvolle 
Wendelsteinhöhle, das Grafenloch bei Oberaudorf, eine mittelalterliche 
Höhlenburg, die prähistorisch bedeutsame Tischoferhöhle im Kaisertal und 
die Hundalm-Eishöhle in Tirol, eine wahre Wildnis aus Eis und Fels.
Eine abschließende Bilderschau mit außergewöhnlichen, aufwendigen Fo-
tos aus den vier Höhlen macht schließlich Lust darauf, die Unterwelt einmal 
selbst zu erleben.
Dazu besteht am Sonntag, den 8. Juli bei der Höhlen-Exkursion A 516 aus-
giebig Gelegenheit (s. Seite 15).
Der Referent Peter Hofmann ist Höhlenforscher und -fotograf seit 30 Jah-
ren und im In- und Ausland aktiv. Er ist Autor zahlreicher Fachbeiträge so-
wie mehrerer Gebietsführer. Für sein Engagement wurde ihm 2011 der Eu-
regio-Preis verliehen.
Montag, 02.07.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 5,00 €
   ermäßigt: 3,50 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Großer Saal �

A 502 Wilde Kerle im Amperdschungel – 
Naturerlebnisführung für Eltern 
mit Kindern (5–12 Jahre) im Wald

Nicole Bergdolt, Dipl. Biologin
Gemeinsam gehen wir auf die Suche nach wilden Kerlen, spüren Wald-
ameisen nach und entdecken, wie lebendig es im Amper-Dschungel ist. 
Wir begegnen Pfeile abfeuernden Tieren, explosiven Pfl anzen und veil-
leicht auch einer Schlange.
Selbst gebastelte „Wilde Kerle“ aus Naturmaterialien begleiten die Famili-
en dann nach Hause.
Bitte festes Schuhwerk anziehen
Materialkosten von € 1.- pro Kind werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 06.05.2012 1 x 10:00 bis 12:30 Uhr 9,00 €
   ermäßigt: 6,00 €
Treffpunkt: Esting, Ende des Kreuzweges an der Amperbrücke

A 503 Märchenhafte Kräuterwanderung 
für Familien (Kinder ab 5 Jahren)

Daniela Gottstein, Kräuterpädagogin
Vor vielen, vielen Jahren als es bei uns noch wilde Bären gab, hielt der klei-
ne Bär Lauch mit seinen Eltern und Geschwistern Winterschlaf. Der Winter 
war sehr lang und schrecklich kalt. Doch die Bärenkinder wie auch ihre El-
tern hatten ein dickes Fell, so mussten...
Wie es weitergeht, möchtet ihr wissen?! Dann kommt mit euren Eltern zur 
märchenhaften Kräuterwanderung in die Amperauen. Während der Füh-
rung erfahrt ihr viel Wissenswertes zu Wildkräutern und natürlich, wie es 
dem kleinen Bär Lauch bei seinem ersten Ausfl ug ergangen ist.
Bringt bitte eine Lupe, ein kleines Notizbuch und Schreibzeug mit.
Samstag, 19.05.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 8,00 €
Treffpunkt: an der Amperbrücke beim Hotel Schiller ermäßigt: 4,00 €

Nicole Bergdolt

Dipl.-Biologin, Projektmanagerin, mehrjährige Er-
fahrung als Bildungsreferentin 
„In den Seminaren und Kursen aus dem berufl ichen 
Weiterbildungsbereich liegen mir vor allem die Pra-
xisübungen mit den Teilnehmern am Herzen.   
In den wärmeren Monaten geht es dann bei Erleb-
nisführungen für die ganze Familie (sog. Familien-
spaziergänge) raus in die Natur! Strahlende Kindergesichter - trotz wasserge-
tränkter Gummistiefel – und glückliche Eltern, die mich nach dem nächsten 
Familienspaziergang fragen, sind die schönste Rückmeldung für mich.“

NEU

NEU



A 504 Flusspiraten unterwegs – Naturerlebnisführung 
für Eltern mit Kindern (4–12 Jahre)

Nicole Bergdolt, Dipl. Biologin

Als Flusspiraten gehen wir auf Entdeckungsreise, erforschen Tiere am Ufer 
der Amper und im Bach. Wir treffen den Biber und untersuchen mit Ke-
scher und Becherlupe das reichhaltige Leben – wie Flohkrebse, kleine Fi-
sche und Köcherfl iegenlarven – im Flussbett. Ein spannendes Rennen mit 
selbst gebauten Piratenbooten aus Naturmaterialien lässt Kinder- und El-
ternherzen höher schlagen und wird zur bleibenden Erinnerung.
Bitte Gummistiefel und Wechselkleidung für die Kinder mitbringen
Materialkosten von € 1.- pro Kind werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 24.06.2012 1 x 09:30 bis 12:00 Uhr 9,00 €
   ermäßigt: 6,00 €
Treffpunkt: Neu-Esting, Spielplatz am Ende des Ammerweges

A 505 Hellabrunn – Familien-Führung 
Der Eintritt von € 7,50 für Erwachsene und € 3.50 für Kinder 
wird zusätzlich mit der Kursgebühr eingezogen. 
Hier liegt der Schwerpunkt bei unseren kleinen 
Besuchern. Wir werden Wissenswertes aus dem 
Tierpark und der Natur speziell für interessierte 
Kinder zugänglich machen. Selbstverständlich 
werden wir versuchen, Lieblingstiere, ob Clown-
fi sch oder Elefant, zu berücksichtigen und in un-
seren Rundgang mit einzubeziehen. Eventuell 
werden sogar Türen geöffnet, die dem Besucher 
sonst verschlossen bleiben. Dies hängt jedoch 
vom aktuellen Tagesgeschehen ab.
Kinder unter 6 Jahren können nicht mitgenom-
men werden.
Begrenzte TN-Zahl 
Samstag, 12.05.2012 1 x 12:30 bis 14:00 Uhr 12,00 €
   ermäßigt: 6,00 €
Treffpunkt: 12.20 Uhr am Haupteingang, Ecke Tierpark-/Sieben-
brunner Straße (bei den Flamingos) 

A 506 Hellabrunn – Führung vor und 
hinter den Kulissen

 Familien mit Kindern ab 10 Jahren

Der Eintritt von € 7,50 für Erwachsene und € 3.50 für Kinder wird zusätz-
lich mit der Kursgebühr eingezogen. 
Wir erhalten Einblick in den Alltag des Tierparks sowie auch die neuesten 
Informationen zum aktuellen Geschehen. Bei unserem Rundgang lernen 
wir verschiedene Tierpersönlichkeiten kennen und uns werden die Beson-
derheiten ausgewählter Tierarten vermittelt. Je nach Wunsch der Teilneh-
mer/innen können auch die neuesten Anlagen im Tierpark vorgestellt wer-
den. Als besonderer Höhepunkt kann ein Tier hautnah beobachtet werden. 
Um die Tiere nicht zu stören, betreten wir allerdings kein Gehege.
Kinder unter 10 Jahren können nicht mitgenommen werden.
Begrenzte TN-Zahl 
Samstag, 16.06.2012 1 x 20:00 bis 21:30 Uhr 12,00 €
   ermäßigt: 6,00 €
Treffpunkt: 19.50 Uhr am Haupteingang, Ecke Tierpark-/Sieben-
brunner Straße (bei den Flamingos) 

A 507 Frühling im Auwald – Führung
Günther Setzke, Naturschutzwächter

Die Amper im Landkreis Fürstenfeldbruck verfügt trotz aller Begradigun-
gen in der Vergangenheit immer noch über wundersame Auwaldbereiche. 
Besonders im Frühjahr zeigt sich hier die Natur in ungeahnter Vielfalt.
Bevor große, weit ausladendende Laubholzbaumkronen den Bodengrund 
unter sich verdunkeln, überziehen sich diese Flächen mit einer vielfältigen 
Frühlingsfl ora: Schneeglöckchen, Märzenbecher, Christrosen, Goldstern, 
Buschwindröschen, Salomonssiegel, Seilla... Der „Duft“ von Bärlauch er-
füllt den Feuchtwald. Spechte trommeln ihre Revieransprüche.
Hunde können leider nicht mitgehen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 18.03.2012 1 x 10:00 bis 13:30 Uhr 9,00 €
Treffpunkt: Parkplatz am Bürgerhaus in Emmering

A 508 Das Wildmoos bei Jesenwang/Moorenweis – 
Naturführung

Günther Setzke, Naturschutzwächter

Dieses Hochmoor im Altmoränenbereich liegt als fast übersehenes Kleinod 
inmitten intensiv genutzter Flächen. Ein Geheimtipp ohne richtige Wege 
und Steige – hier braucht es einen orts- und sachkundigen Führer.
Der Naturschutzwächter Günter Setzke wird die hier verborgenen Natur-
schätze aufzeigen: Moorbirken und Aufrechte Latschen (Spirken), Heidel-
beeren und Rauschbeeren, Tannenbärlapp und Sprossender Bärlapp, 
Kreuzotter, Wiesenpieper, Wiesenweihe, Raubwürger, Pirol...
Hunde können leider nicht mitgehen.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 01.05.2012 1 x 10:00 bis 13:30 Uhr 9,00 €
Treffpunkt: katholische Pfarrkirche St. Michael in Jesenwang

A 509 Wanderung zwischen Windach 
und Finning

Hermann Neubauer, zert. Natur- und Landschaftsführer

Von Windach wandern wir nach „Oberwindach“ und weiter Richtung Fin-
ning. Wir besuchen den eindrucksvollen Windacher „Skulpturenpark“ und 
steigen gemütlich hinab zur Windach. Am Uferpfad entlang geht es zurück 
nach Windach zum Ausgangspunkt 
Einkehr am Ende der Wanderung in Hechenwang möglich. 
Dauer ca. 4 Stunden, Streckenlänge ca. 7 km, leicht
Samstag, 14.04.2012 1 x 10:00 bis 14:00 Uhr 8,00 €
   ermäßigt: 4,00 €
Treffpunkt: 10:00 Uhr Windach, Raiffeisenstraße am Friedhof 

A 510 Vögel beobachten im Nymphenburger Park
Manfred Siering, Vorsitzender der Ornithologischen Gesellschaft Bayern e.V.

Das ehemalige Jagdrevier der Bayerischen 
Herrscher erstreckt sich westlich des Som-
merschlosses von Nymphenburg. Alle 
Standvögel haben die Besetzung ihrer Re-
viere und Brutplätze abgeschlossen und die 
meisten Zugvogelarten sind eingetroffen. 
Das Brutgeschäft der verschiedenen Was-
servogelarten wie Indische Streifengänse, 
Nonnengänse und Kolbenenten kann oft 
aus nächster Nähe studiert werden. Wie bei 
allen Touren werden auch hier die Vogel-
stimmen und die Lebensraumansprüche der Arten erklärt.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, Notizbuch, Fernglas und Vogelbe-
stimmungsbuch (wenn vorhanden)
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 22.04.2012 1 x 07:00 bis 11:00 Uhr 13,00 €
   ermäßigt: 8,00 €
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Museum „Mensch und Natur“ am 
Nymphenburger Schloss 

A 511 Vogelwanderung durch das 
Ismaninger Teichgebiet 

Manfred Siering, Vorsitzender der Ornithologischen Gesellschaft Bayern e.V.

Der Zeitpunkt unserer Exkursion ist so gewählt, dass wir das gesamte Spek-
trum der Brutvogelarten dieses Vogellebensraumes erleben können. Dazu 
gehören die Wasservögel, das Geschehen in der gemischten Brutkolonie 
der Kormorane und Graureiher, aber auch die Gesänge der vielen Singvo-
gelarten. Das Ismaninger Teichgebiet ist eines der bundesweit bekanntes-
ten Vogelschutzgebiete (Ramsargebiet gemäß UNO-Konvention) und nor-
malerweise öffentlich nicht zugänglich. 
Die Wanderung fi ndet bei jedem Wetter statt, bitte auf angemessene Klei-
dung (ggf. Sonnenschutz) und festes Schuhwerk achten. Getränke und 
Verpfl egung für die Dauer der Veranstaltung sind mitzubringen.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 26.05.2012 1 x 06:00 bis 12:00 Uhr 13,00 €
   ermäßigt: 8,00 €
Treffpunkt: S-Bahnhof Ismaning am Kiosk, dort nur provisorisch par-
ken, von hier mit Pkw-Fahrgemeinschaften weiter zum Apeichersee
Fahrgemeinschaften weiter zum Speichersee
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A 512 ...der kleine Unterschied – volksheilkundliche 
Kräuterwanderung für Erwachsene

Daniela Gottstein, Kräuterpädagogin

Gibt es überhaupt Kräuter nur für Frauen und nur für 
Männer? Wie und wo werden sie eingesetzt? Und wie 
wirken die sagenumwobenen Aphrodisiaka?
Bei einem Spaziergang in den Amperauen wollen wir 
uns die heimischen Wild- und Heilkräuter zu diesen The-
men etwas genauer ansehen.
Bitte bringen Sie kleine Plastikbeutel, Schreibzeug und 
Klebezettel mit.
Sonntag, 15.07.2012 1 x 10:00 bis 12:00 Uhr 8,00 €
Treffpunkt: an der Amperbrücke beim Hotel Schiller

A 513 Neues Leben für die Isar – 
Führung zur Renaturierung

Heinrich Ortner, Stadtführer

Im Jahr 2000 begann die Renaturierung 
der Isar und damit wurde dem Fluss wieder 
ein Teil seines natürlichen Verlaufes zu-
rückgegeben. Damit hat sie auch die Mög-
lichkeit ihr „Bett“ – mit Einschränkungen – 
selbst zu gestalten. 
Hinter den großen Erdbewegungen der letzten Jahre verbergen sich viele 
sichtbare und unsichtbare Details, die eine genauere Betrachtung wert sind. 
Themen wie Fischbestand, Vegetation, Kiesinseln und einiges mehr. Es galt 
die wirtschaftlichen Zwänge, den Hochwasserschutz, den Naturschutz, sowie 
die Bedürfnisse der Menschen gleichermaßen zu berücksichtigen. Der letzte 
Bauabschnitt wurde, nach 11 Jahren Bauzeit, im Juni 2011 fertiggestellt.
Unser Gehweg an der Isar führt uns von der Wittelsbacher- bis zur Reichen-
bachbrücke.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 28.04.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 8,00 €
Treffpunkt: Baldeplatz, Wittelsbacherstraße an der Wittelsbacher-
brücke. Bus 58 vom Hauptbahnhof bis Baldeplatz

A 514 Hemhofer und Eggstätter Seenplatte – 
naturkundliche Wanderung

Peter Martin, Naturschutzbeirat im Landkreis München

Nordwestlich des Chiemsees reihen sich in einem der ältesten Naturschutz-
gebiete Bayerns 18 kleinere und größere Seen perlschnurartig aneinander: 
die Hemhofer und Eggstätter Seen. Durch Grundwasserströme und von Un-
terwasserquellen gespeist, durch langgestreckte Wälle und Hügel getrennt 
und durch Moore und schmale Wasserarme miteinander verbunden, wei-
sen sie ähnlich den bekannteren Osterseen eine außergewöhnliche Vielfalt 
an Seentypen, Moorbildungen und eiszeitlichen Landschaftsformen auf.  
Die gemütliche Wanderung ohne größere Höhenunterschiede dauert 4 
Stunden. Für Pausen sind 2 Stunden vorgesehen. Sie benötigen Bergschu-
he, wetterfeste Bekleidung und eine Brotzeit mit viel Getränk. Wanderstö-
cke werden empfohlen. Einkehr ist gegen Mittag in Eggstätt vorgesehen. 
Sonntag, 13.05.2012 1 x 10:00 bis 16:30 Uhr 14,00 €
Treffpunkt: 10:00 Uhr Parkplatz am Schloss Hartmannsberg bei 
Hemhof. Die Teilnehmer bekommen rechtzeitig eine Anfahrtsbe-
schreibung zugesandt. 

A 515 Hirschberg – Blütenpracht am Steilhang, 
Wanderung bei Pähl

Dr. H. Hermann, Geologe

Östlich von Pähl bei Weilheim befi nden sich an der oberen Hangkante des 
Ammerseebeckens merkwürdige kegelförmige Hügel, die sogenannten 
eiszeitlichen Tumuli. Aufgrund deren Steilheit erfolgte keine landwirt-
schaftliche Intensivierung, die wunderschönen Blumenwiesen blieben er-
halten.
Auf unserem Rundgang durch das Gebiet werden wir auch offene und ver-
landete Toteislöcher inspizieren. Bein schönem Wetter bietet sich ein wun-
derbarer Ausblick auf das Panorama der Alpen.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 15.06.2012 1 x 14:00 bis 16:30 Uhr 8,00 €
Treffpunkt: Parkplatz Hotel „Hirschberg-Alm“ (an der B2 oberhalb 
Pähl)

K 222 Pfefferminzmuseum und 
Roggensteiner Kapelle 

Ursula Mosebach, Kunsthistorikerin

Zwei Höhepunkte hat unser Ausfl ug nach Eichenau: 
Um 16 Uhr besuchen wir das kleine und weltweit einzige Pfefferminzmu-
seum. Hier werden alle unsere fünf Sinne angesprochen und wir erfahren 
von Wolfgang Heilmann Interessantes über Anbau, Ernte und Trocknung 
dieser wichtigen Heilpfl anze, ihre Heilkraft und ihre frühere Bedeutung für 
den Ort Eichenau, in dem die Pfefferminze einst plantagenmäßig angebaut 
wurde. Sie erhalten eine Kostprobe vom Tee aus original Eichenauer Minze. 
Danach geht´s zum Pfefferminzacker und von dort zur zweiten Station die-
ses außergewöhnlichen Nachmittags: zur Kapelle St. Georg in Roggen-
stein. Sie wurde Anfang des 15. Jahrhunderts mit einem großartigen Zyk-
lus gotischer Wandgemälde geschmückt, die zu den bedeutendsten in 
Oberbayern zählen. Auch die 2009 frisch restaurierte Ausstattung der Ka-
pelle aus der Barockzeit ist sehenswert. Die Kunsthistorikerin Ursula Mose-
bach erläutert uns das frühgotische Kleinod.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 30.06.2012 1 x 16:00 bis 18:30 Uhr 7,00 €
   ermäßigt: 5,00 €
Treffpunkt: 16.00 Uhr vor dem Pfefferminzmuseum, Parkstraße 43 
(bei der Starzelbachschule). Ideal ist die Tour mit Fahrrädern.
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Die Olchinger Agenda 21 trägt den Gedanken der nachhaltigen Entwick-
lung wirkungsvoll in unsere Gemeinde. Ausgehend von der Europäischen 
Konferenz über zukunftsbeständige Städte und Gemeinden in Aalborg, 
Dänemark, wurde das Leitmotiv „Global denken – lokal handeln“ 1994 als 
Auftrag an die Gemeinden weitergegeben. Es trägt dazu bei, dass allen 
Menschen dieser Erde eine gesicherte Zukunft ermöglicht wird.
2004 hat der Gemeinderat das Leitbild der Olchinger Agenda 21 verab-
schiedet, in dem die Ziele und Maßnahmen für Olching festgelegt sind. 
Vier Arbeitskreise sind derzeit aktiv.
Der Arbeitskreis „Erneuerbare Energie“ fördert deren Anwendung und 
stellt aktuelle Informationen darüber zur Verfügung. Eine Übersicht über 
die derzeit in Olching vorhandenen Solaranlagen wird erstellt (Solaratlas).
Der Arbeitskreis „Mobilfunk“ erarbeitet sachliche Informationen über 
gesundheitliche Risiken von Elektrosmog und Mobilfunk und kümmert 
sich um Standortfragen von Mobilfunksendemasten im Gemeindegebiet.
Der Arbeitskreis „Verkehr“ fördert die Mobilität und hat einen Schwer-
punkt bei der Gestaltung und dem Ausbau von Rad- und Gehwegen.
Der Arbeitskreis „Wirtschaft und Arbeit“ leistet seinen Beitrag zu einer 
nachhaltigen Wirtschaftsentwicklung in Olching und fördert ein wohnort-
nahes Angebot an Arbeits- und Ausbildungsplätzen.
Der Arbeitskreis „Gentechnikfreie Region“ informiert und sensibilisiert 
die Bürgerschaft, fördert den Dialog zwischen Erzeugern, Vertreibern und 
Nutzern und strebt eine Koordination mit anderen Institutionen zu diesem 
Thema an.
Der Arbeitskreis „Natur und Landschaft“ befasst sich mit der Planung 
und Umsetzung von Projekten zum Wohle der Umwelt vor Ort.
Weitere Themen wie z.B. „Soziales“, „Kultur und Bildung“ oder „Lärm-
schutz und Schadstoffe“ warten auf den Einsatz engagierter Bürgerinnen 
und Bürger.

Offener Agenda-Treff: 26. Januar.,19. April., 28.Juni 2012 (Uhrzeit und 
Treffpunkt s. Tagespresse) 

Weitere Termine entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder der Homepage 
der Gemeinde Olching.

Die vhs Olching beteiligt sich aktiv an der Olchinger Agenda, v.a. auch 
durch zahlreiche Kursangebote und Veranstaltungen in den verschiedenen 
Programm-Bereichen.
Agenda 21 Olching –Peter Wehrle, Telefon 08142-16508, E-Mail: a21s-
precherteam-olching@web.de
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A 516 “Mensch und Höhle” rund um 
Oberaudorf – Höhlenexkursion im Inntal

Peter Hofmann, Höhlenforscher

Bei dieser Exkursion werden mehrere in-
teressante Höhlen rund um Oberaudorf 
besucht. 
Auftaktwanderung zur Grafenhöhle, 
einer mittelalterlichen Höhlenburg in 
steiler Felsenwand! Nach der Rückkehr 
ins Tal kurzes Verschnaufen beim Höh-
lenhaus „Weber an der Wand“, ei-
nem herausragenden kulturhistori-
schen Denkmal, mit Besichtigung.
Nach Auffahrt mit der Hocheckbahn (€ 6,50) lässt es sich im Gasthof Hoch-
eck bei prächtiger Fernsicht gut Mittagsrast halten. Frisch gestärkt erwan-
dern wir die Höhle am Schwarzenberg, an der sich die Prozesse der Höh-
lenentstehung gut studieren lassen. 
Zurück im Tal – am schnellsten geht es mit der Sommerrodelbahn – führt ei-
ne Wanderung über den Schlossberg an den Gängen unter der Audor-
fer Burg vorbei. Die Besichtigung des Museums im Burgtor (mit Höhlen-
funden) rundet den informativen Tag ab.
Solide Wanderausrüstung (feste Schuhe) und eine Taschenlampe sind nö-
tig, ansonsten ist die Wanderung für jedermann und jede Kondition gut ge-
eignet (auch für trittsichere Kinder), da sie leicht erreichbare, ungewöhnli-
che Höhlen mit landschaftlichen und kulturellen Höhepunkten verbindet.
Sonntag, 08.07.2012 1 x 10:00 bis 18:00 Uhr 15,00 €
   ermäßigt: 8,00 €
Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz am Lugsteinsee; von der Autobahn-
ausfahrt Oberaudorf kommend bei der Gabelung der Hauptstraße 
links Richtung Kiefersfelden. durch das historische Burgtor, nächste 
Möglichkeit rechts und wenige 100 m zum See

A 517 Reherl, Steinpilz & Co.
  Sommer-Pilzwanderung in den Wäldern von Oberammergau

Peter Karasch, Pilzsachverständiger DGfM

Wanderung in den Bergwäldern von Oberam-
mergau auf der Suche nach Reherl, Ziegenbart 
und Fichtensteinpilz. Außerdem erfahren wir 
alles Wissenswerte über die dort vorkommen-
den Giftpilze und deren essbare Doppelgänger. 
Es werden nützliche Tipps zum Sammeln, Zube-
reiten und Konservieren von Pilzen gegeben.
Bitte mitbringen: Brotzeit und Getränk, Pilz-
korb, Messer und Literatur, soweit vorhanden
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 28.07.2012 1 x 10:00 bis 16:00 Uhr 18,00 €
Treffpunkt: Parkplatz an der Talstation der Bergbahn zum Ettaler 
Mandl

Naturwissenschaft und 
Technik

Naturwissenschaft im Alltag – neue Veranstaltungsreihe
In der neuen Reihe „Naturwissenschaft im Alltag“ sollen naturwissen-
schaftliche Phänomene dem interessierten Publikum näher gebracht wer-
den. Es soll die Freude und Neugier geweckt werden, sich mit verschiede-
nen Fragen und Problemen zu befassen ud kritisch auseinanderzusetzen.

A 600 Naturwissenschaft im Alltag – 
Unsere Erde – unser Leben

Ulla Halbhuber, Museumspädagogin

Die Themen dieses Seminars sind; Geologie: Unruhiger Planet Erde, Che-
mie: Wasser – ein besonderer Stoff, Biologie – Streifzug durch die Ge-
schichte des Lebens.
Begrenzte TN-Zahl 
Dienstag, 03.07.2012 3 x 19:00 bis 21:00 Uhr 29,00 €
bis 17.07.2012  
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 1 �

A 601 Solarthermie – praktische Tipps zum Kauf 
einer thermischen Solaranlage

Dr. Michael Schmid, Dipl.-Ing. Elektrotechnik

Steigende Energiepreise und CO2-Emissionen sind zurzeit ein aktuelles 
Thema. Der Vortrag richtet sich besonders an Eigenheimbesitzer (Bestand 
und Neubau), die über den Einsatz einer thermischen Solaranlage zur 
Brauchwassererwärmung (evtl. Heizungsunterstützung) nachdenken.
Die Teilnehmer/innen erhalten im ersten Teil eine übersichtliche kompakte 
Einführung in die Technik und zahlreiche Informationen (Kosten/Nutzen, 
Voraussetzungen, Simulationsprogramme, usw.) als Basis für ihre persönli-
che Entscheidungsfi ndung. Im zweiten Teil werden schließlich konkrete 
praktische Tipps für die Auswahl und Beauftragung, sowie die Abnahme 
und den erfolgreichen Betrieb einer Solaranlage gegeben.
Begrenzte TN-Zahl
Dienstag, 13.03.2012 1 x 19:00 bis 21:00 Uhr 9,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 602 Wir gehen auf Entdeckungsreise am 
Himmel – mit dem Computerplanetarium 
und dem großen Spiegelteleskop der 
Volkssternwarte Gilching 

 Ein Abend für junge Leute ab 6 Jahren und ihre Eltern
Bernd Kramer, Sternwarte Gilching
Mit Hilfe eines besonderen Computer-Planetariums gehen wir auf Entde-
ckungsreise am Himmel und in die Tiefen des Weltalls. Welche Sterne und 
Sternbilder gibt es am nächtlichen Himmel zu sehen? Wie kann man sich 
überhaupt da oben zurecht fi nden? Wieso kommt es, dass der Mond seine 
Gestalt verändert? Was für Himmelskörper sind die Planeten? Was sind 
Sternschnuppen, Kometen, braune und weiße Zwerge, rote und blaue Rie-
sen, offene Haufen, Kugelhaufen und Nebel oder Galaxien. Und wie ist das 
eigentlich mit unserer Sonne? Ist sie auch ein Stern? 
Wenn das Wetter gut ist, können wir im Anschluss mit dem großen Spie-
gelteleskop der neuen Sternwarte eigene Beobachtungen machen.
Begrenzte TN-Zahl
Samstag, 24.03.2012 1 x 19:30 bis 21:00 Uhr 8,00 €
   ermäßigt: 6,00 €
Treffpunkt: Sternwarte der vhs Gilching, Landsberger Str. 17a in Gil-
ching

A 603 Die Welt der Kieselsteine – 
Sonderausstellung im 
Museum „Reich der Kristalle“

Dr. Melanie Kaliwoda, Kuratorin

Das Museum Reich der Kristalle präsentiert in seiner Sonderausstellung die 
bunte Welt der Kieselsteine.
Dabei wird unser aller Begleiter und Freund „der Kieselstein“, den wir 
schon von unserer Kindheit kennen, den Besuchern des Museums näher 
gebracht. Wo kommen die vielen unterschiedlichen Kieselsteine der Isar 
her? Wieso sehen die Steine unterschiedlich aus? Wie sind Kieselsteine ei-
gentlich zusammengesetzt? Wo in Deutschland kann man überall Kiesel-
steine fi nden?
All diesen Fragen möchte die Kuratorin des Museums Reich der Kristalle, 
Dr. Melanie Kaliwoda, auf den Grund gehen.
Die Veranstaltung ist für Kinder ab ca. 8 Jahren besonders geeignet.
Am 25. März ist der Treffpunkt um 14 Uhr im Museum „Reich der Kristal-
le“ in der Theresienstr. 41 in München (Straßenbahn Linie 27 (vom Karls-
platz Richtung Petuelring), Haltestelle „Pinakothek“ oder U-Bahn Linien 3, 
4, 5 oder 6, Haltestelle „Odeonsplatz“, U2, Haltestelle „Theresienstraße“).
Der Treffpunkt für die Kieselsteinwanderung an der Isar am 17. Juni (eben-
falls um 14 Uhr) wird im Museum vereinbart.
Den Eintritt für das Museum von € 5.00/Familie entwerten Sie bitte an der 
Kasse.
Begrenzte TN-Zahl 
Sonntag, 25.03.2012 2 x 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 €
bis 17.06.2012  ermäßigt: 5,00 €
Naturwissenschaftliche Kurse für Kinder (A 604 – A 611)

NEU
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Naturwissenschaft für Kinder A604 bis A611
A 604 Forschen mit Fred Teil 1 – 

für Kinder von 
5 bis 7 Jahren

Sabine Dilger, Erzieherin, „Frühes Forschen“

Fred ist eine wissbegierige Ameise, die ihre Umwelt kennen lernen möchte. 
Dabei kommen ihr viele Ideen und Fragen. Wir helfen der Ameise dabei, die 
Fragen mit Hilfe von Experimenten zu beantworten. 
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 18.03.2012 1 x 10:00 bis 12:00 Uhr 8,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 605 Forschen mit Fred Teil 2 – 
für Kinder von 
5 bis 7 Jahren

Sabine Dilger, Erzieherin, „Frühes Forschen“

Fred ist eine wissbegierige Ameise, die ihre Umwelt kennen lernen möchte. 
Dabei kommen ihr viele Ideen und Fragen. Wir helfen der Ameise dabei, die 
Fragen mit Hilfe von Experimenten zu beantworten. 
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 25.03.2012 1 x 10:00 bis 12:00 Uhr 8,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 606 Zauberei rund ums Ei – 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Eva-Maria Schmid, Dipl. Ingenieurin

Isst du gerne Frühstückseier, Spiegeleier oder Rührei? In einem gewöhnli-
chen Hühnerei steckt mehr als man glaubt! Wir schauen uns das Wunder-
werk Ei genauer an, zaubern ein Gummi-Ei und testen, wie stark ein Ei ist!
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 09.03.2012 1 x 15:00 bis 16:30 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 607 Zauberei rund ums Ei – 
für Kinder von 7 bis 10 Jahren

Eva-Maria Schmid, Dipl. Ingenieurin

Inhalt s. vorangehender Kurs
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 09.03.2012 1 x 16:45 bis 18:15 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 608 Wachsen, keimen, blühen – 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Eva-Maria Schmid, Dipl. Ingenieurin

Im Frühjahr machen sich die Pfl anzen bereit, bald sieht man schon die ers-
ten Sprösslinge aus der Erde gucken. Aber was tut sich unter der Erde? Wir 
gehen auf die Suche nach versteckten Keimlingen und untersuchen Pfl an-
zen mit Sprengkraft. Zum Abschluss lassen wir Maiskörner im Topf tanzen 
und genießen das selbst gemachte Popcorn...
Die Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 23.03.2012 1 x 15:00 bis 16:30 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 609 Wachsen, keimen, blühen – 
für Kinder von 7 bis 10 Jahren

Eva-Maria Schmid, Dipl. Ingenieurin

Inhalt s. vorangehender Kurs
Die Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 23.03.2012 1 x 16:45 bis 18:15 Uhr 7,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 610 Experimente mit Wasser – 
für Kinder von 5 bis 7 Jahren

Sabine Dilger, Erzieherin, „Frühes Forschen“

Wasser ist eine eigenartige Flüssigkeit. Es fl ießt ohne Probleme durch dicke 
Rohre und dünne Schläuche. Aber durch einen Regenschirm kommt es 
nicht durch. Kein Mensch kann auf Wasser gehen. Aber manche Insekten 
können das – wieso? Was hat es mit den besonderen Eigenschaften des 
Wassers auf sich? Wie funktioniert ein U- Boot? 
Das alles und noch viel mehr wollen wir an diesem Tag untersuchen.
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 01.07.2012 1 x 10:00 bis 12:00 Uhr 8,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

A 611 Experimente mit Wasser – 
für Kinder von 8 bis 10 Jahren

Sabine Dilger, Erzieherin, „Frühes Forschen“

Inhalt s. vorangehender Kurs
Materialkosten von € 2,00 werden mit der Kursgebühr eingezogen.
Begrenzte TN-Zahl
Sonntag, 01.07.2012 1 x 12:15 bis 14:15 Uhr 8,00 €
Olching, Hauptstr. 82, Volkshochschul-Haus, Seminarraum 2 �

Betriebsführungen

☞ Bitte beachten Sie auch folgende Veranstaltung:
K 222  Pfefferminzmuseum und Roggensteiner Kapelle, 

s. Seite 51

A 612 Glockenbäckerei im GADA – 
Entwicklung und Zukunft

Alexander Müller, Glockenbäckerei, Betriebsleiter

Seit Januar 2010 ist auch die Glockenbäckerei der Rewe-Gruppe im GADA 
in Bergkirchen untergebracht. Hier werden alle Brotprodukte und das 
Kleingebäck für die REWE- und Penny-Läden sowie für die Glockenbäcke-
reien im Großraum München gebacken. Dafür sind 400 Mitarbeiter/innen 
im Betrieb tätig. 
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen einer Großbäckerei. 
Begrenzte TN-Zahl 
Dienstag, 06.03.2012 1 x 09:00 bis 10:30 Uhr 4,00 €
Treffpunkt: Werkstor der Glockenbäckerei, Gadastr. 22

A 613 Zu Gast beim Bayerischen Rundfunk 
 Führung für Eltern mit Kindern 

Bayerischer Rundfunk, Besucherservice

365 Tage im Jahr sind unzählige Korres-
pondenten, Radiojournalisten, Redakteu-
re, Moderatoren, Techniker und Hand-
werker im Einsatz. Wenn Sie einigen von 
ihnen über die Schulter oder zumindest 
auf den Arbeitsplatz schauen wollen, ha-
ben Sie dazu Gelegenheit. Der Bayerische 
Rundfunk in München lädt zu einer Füh-
rung ins Funkhaus ein. 
Die Führung ist kostenlos, es wird lediglich eine Verwaltungsgebühr von 
der vhs erhoben. 
Begrenzte TN-Zahl 
Freitag, 16.03.2012 1 x 17:00 bis 18:30 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €
Treffpunkt: Eingang – Besucherführungen, Arnulfstraße, S-Bahn-
Haltestelle Hackerbrücke

Wunschkurs
Möchten Sie den Kindergeburtstag mit einem Kinderkochkurs 
feiern? Oder eine Führung zu einem von Ihnen bestimmten 
Zeitpunkt machen? Ihr vhs-Team wird Ihnen Ihre Wünsche nach 
Möglichkeit erfüllen. Wenden Sie sich doch direkt an uns! 
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A 614 Besuch am Filmset von 
„Dahoam is Dahoam“

Bayerischer Rundfunk, Lansing, 

Seit 2007 hat das Bayerische Fersehen 
eine eigene Daily: „Dahoam is Dahoam“. 
Die Serie spielt im fi ktiven Ort Lansing. 
Gedreht wird auf einem ehemaligen Fir-
mengelände am Stadtrand von Dachau.
Während der Tour durch die Außenkulis-
sen und die Innensets des Filmdorfes 
Lansing erfahren Sie Näheres über die 
Entstehung und den Ablauf der Serie. 
Welche Schauspieler/innen vor Ort sind, hängt vom Drehplan ab. Sie sind 
nicht Bestandteil der Tour, da sie ein hartes Drehpensum haben.
Die Führung ist kostenlos, es wird lediglich eine Verwaltungsgebühr von 
der vhs erhoben. 
Begrenzte TN-Zahl 
Freitag, 23.03.2012 1 x 16:00 bis 17:30 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €
Treffpunkt: DID-Drehgelände, Schleißheimer Str. 100 in Dachau 
(über Anton-Josef-Schuster-Straße)

A 615 Anzuchtsbetrieb Pfl anzen Kölle
Georg List, Pfl anzen Kölle

Der Winter ist vorbei und der Garten oder Balkon wird wieder zum Wohn-
raum. Sehen Sie bei der Führung im Anzuchtsbetrieb von Pfl anzen Kölle di-
rekt neben dem Gartencenter, wie die Pfl anzen wachsen, welche Technik 
dabei verwendet wird und welche logistischen Anstrengungen unternom-
men werden, damit der Markt zu den Spitzenzeiten im Frühjahr stets ter-
mingerecht mit frischer Ware beliefert werden kann.
Begrenzte TN-Zahl 
Freitag, 30.03.2012 1 x 15:00 bis 16:00 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €
Treffpunkt: Eingang zum Gartencenter, Goteboldstr. 9 in München

A 616 Coca-Cola-Erfrischungsgetränke 
 Besichtigung des Werks in Fürstenfeldbruck

Coca-Cola-Werk FFB

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulis-
sen von Coca-Cola und erleben Sie, wie 
bis zu 50.000 Flaschen pro Stunde mit 
den Erfrischungsgetränken gefüllt wer-
den – zum Beispiel mit Coca-Cola, Mez-
zo Mix, Sprite, Lift oder Bonaqua.
Beim Rundgang durch die Produktion 
wird genau erklärt, wie alles funktioniert: von der Technik über den Betrieb 
bis zur Logistik. 
Kinder können erst ab 12 Jahren mitgenommen werden. Unbedingt festes, 
geschlossenes Schuhwerk (keine Stöckelschuhe) sowie lange Hosen erfor-
derlich. Kein Schmuck
Anfahrt: mit dem Auto B 471 Richtung Inning bis zur Ausfahrt FFB-Indust-
riegebiet Buchenau; mit der S-Bahn zum S4-Bahnhof Buchenau
Begrenzte TN-Zahl 
Mittwoch, 18.04.2012 1 x 10:00 bis 12:00 Uhr 4,00 €
Treffpunkt: Zentralgebäude Haupteingang an der Industriestr. 8 in 
Fürstenfeldbruck

A 617 BMW-Werk München – Werksführung
Diese Werksführung gibt Einblick in die wichtigsten Bereiche 
der BMW-Automobilproduktion. 
Die Wegstrecke beträgt ca. 2 km, festes Schuhwerk wird empfohlen. Foto- 
und Filmapparate sowie Mobiltelefone sind auf dem Gelände verboten 
(Schließfächer vorhanden). Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren können un-
ter Aufsicht einer Begleitperson mitgenommen werden.
Begrenzte TN-Zahl 
Freitag, 01.06.2012 1 x 15:00 bis 17:30 Uhr 12,00 €
   ermäßigt: 8,00 €
Treffpunkt: um 14:30 Uhr am BMW-Welt-Infocounter (Nord/Süd) 
U3 Olympiazentrum; gebührenpfl ichtiger PKW-Parkplatz in der 
Tiefgarage der BMW-Welt

A 618 Brauerei Maisach Privatbrauerei 
J. Sedlmayr 

Walter Miesel, Dipl.Braumeister, 

Kinder (ab 10 Jahren) nur in Begleitung Erwachsener
Braumeister Walter Miesel zeigt die gesamte handwerkliche 
Bierproduktion wie Sudhaus, Gärkeller, Abfüllanlage und Lager-
keller. Eine kleine Kostprobe ist inklusive. Anschließend bietet 
sich eine Brotzeit im Bräustüberl an (nicht in der Kursgebühr ent-
halten).
Begrenzte TN-Zahl 
Mittwoch, 25.04.2012 1 x 16:00 bis 17:30 Uhr 4,00 €
Treffpunkt: Brauerei, Hauptstr. 24 in Maisach ermäßigt: 2,00 €

A 619 Erdwärme-Kraftwerk in Grünwald 
Alexander Steber, Erdwärme Grünwald, 

Die Bohrung der „Erdwärme Grünwald“ ist mit einer Förderung von kons-
tant ca. 130 bis 140 Litern pro Sekunde und einer Temperatur von 125 bis 
130° Celsius so ergiebig, dass nicht nur Wärme erzeugt wird, sondern auch 
Strom produziert werden kann. 
Die Baumaßnahmen an dem Grünwalder Geothermienetz begannen 
2010, in der Folgezeit wird die Versorgungsmöglichkeit Schritt für Schritt 
ausgebaut. Seit Oktober 2011 werden die ersten Kunden mit Wärme aus 
dem Netz der EWG versorgt und die Planungen für die kommenden Aus-
baustufen sind für den Bau freigegeben. 
Begrenzte TN-Zahl
Freitag, 04.05.2012 1 x 16:00 bis 18:00 Uhr 4,00 €
Treffpunkt: Kraftwerk Laufzorn, Laufzorner Straße 104 in Oberha-
ching; Anfahrt mit öffentlichem Nahverkehr ungünstig

A 620 Müllverbrennungsanlage Geiselbullach
Werner Krieg, Abfallheizkraftwerk

Die vhs Olching bietet Ihnen die Möglichkeit zur Teilnahme an einer Füh-
rung beim Abfallheizkraftwerk (AHKW) Geiselbullach. Die nicht nur für 
technikbegeisterte Personen interessante Führung dauert ca. 2 Stunden 
und erfolgt durch einen Mitarbeiter des AHKW. Zunächst wird die Abfall-
verbrennung und die Rauchgasreinigung erläutert, bevor in einem Rund-
gang die Anlage besichtigt wird.
Die Führung ist auch für Kinder ab dem Schulalter interessant.
Die Führung ist kostenlos. Es wird lediglich eine Verwaltungsgebühr von 
der vhs erhoben.
Begrenzte TN-Zahl 
Mittwoch, 20.06.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €
Treffpunkt: Müllverbrennungsanlage Geiselbullach, Josef-Kistler-
Weg 22, Anmeldung beim Abfallheizkraftwerk

A 621 Ökolandbau hautnah erleben – 
eine Führung für Erwachsene und Kinder

Andreas Hatzl, Öko-Landwirt 

Seit 1999 ist der Hatzl-Hof ein 
anerkannter Biobetrieb im 
Ökolandbau. Seit 2002 gehört 
der Hof außerdem zum Netz 
von 200 Demonstrationsbe-
trieben des ökologischen Land-
baus in Deutschland. So soll in-
teressierten Besuchern der 
„Zugang zu geeigneten An-
schauungsobjekten mit Vor-
bildcharakter“ erleichtert wer-
den.
Bei der heutigen Hof- und Flur-Führung erfahren sie alles Wissenswerte 
rund um die Kartoffel und die Frühkartoffelernte. Und natürlich darf von 
der neuen Ernte probiert werden.
Begrenzte TN-Zahl 
Samstag, 23.06.2012 1 x 14:00 bis 16:00 Uhr 4,00 €
   ermäßigt: 2,00 €
Treffpunkt: Bauernhof Hatzl in Olching, Schlossstr. 167, an der 
Hagn-Kreuzung Richtung Emmering
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